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VERKEHRSVEREIN

Dorfchilbi z’Bänggä –  
Da isch Chilbi

Am 20./21. Oktober findet in 
Benken die Viehschau und 
die Dorfchilbi statt. Am 

Samstag werden ab 8 Uhr Braun- 
und Fleckvieh zur Viehschau bei 
der Rietsporthalle aufgetrieben. 
Dort werden die Tiere von Exper-
ten bewertet und dem Publikum 
sachkundig beschrieben. Neben 
dem Markt 	
servieren die 
Bäuerinnen 
am Mittag 	
ein feines 	
Herbstmenu.

Im Dorfzent-
rum startet ab 11 Uhr 
die Dorfchilbi mit ei-
nem bunten Angebot an Markt-
ständen und Beizlis. Die Musik 
der Chilbibahnen und ein feiner, 
typischer Geschmack nach Chilbi 
breiten sich über dem Dorfzent-
rum aus. Kommen Sie vorbei, es 
gibt viel zu entdecken. Im Hand-
werkerzelt zeigt Silvia Kuster auf 
einem ihrer zehn Webstühle das 
alte Handwerk des Webens. Sie 
können mit finnischem Papier-
garn experimentieren. Im Hobby-
zelt präsentiert sich das Jugend-
team. Es informiert über ihre An-
lässe wie das Sommerlager oder 

das Schmuggelspiel. Das JTB orga-
nisiert an der Chilbi auch Spiele 
zum mitmachen. 

Ab 14.45 Uhr ertönen im Dorf 
Kuhglocken. Ein abwechslungsrei-
cher Einzug mit geschmückten 
und prämierten Tieren zieht durch 
das Dorfzentrum. Die Bauern zie-
hen mit ihren Senten von der Vieh-

schau heimwärts. 
Der Jodlerklub 

Benken und 
die Jumpin’ at 
the Linthside 

ziehen mit ein. 
Letztere spielen 

im Anschluss auf 
dem Zentrumplatz auf. 

Oldietraktoren bilden den Schluss 
des Einzuges und können auf dem 
Chilbiplatz bewundert werden. 

Selbstverständlich können Sie 
sich in der «Chronä», der «Erle» und 
im «Rössli» auch kulinarisch mit 
einem Chilbi Menu verwöhnen 
lassen. Am Abend spielt lüpfige 
Livemusik auf, einem gemütlichen 
Chilbi Tanz steht nichts im Weg. 

Der Chilbi Sonntag beginnt ab 
9.30 Uhr mit einem feinen Brunch 
im JTB’s Raclette-Zelt. Ab 11 Uhr 
sind die Chilbistände, die Beizli, 
das Handwerk- und Hobbyzelt, 
alle Bahnen wieder in Betrieb. Sie 
können verschiedene Köstlichkei-
ten geniessen, kleine Geschenke 
einkaufen oder sich an den vielen 
schönen Angeboten und Aktivitä-
ten erfreuen. 

Kommen Sie vorbei, bringen Sie 
doch auch Ihre Familie und 
Freunde mit und geniessen Sie ge-
meinsam ein gemütliches Wo-
chenende an der Viehschau und 
Dorfchilbi in Benken.

Wir freuen uns. Das Chilbi-OK 
und der Verkehrsverein Benken.

Z’Bänggä, da isch Chilbi … :   
chilbi-benken.jimdo.com

Der Kirchenchor Benken bietet 
auch dieses Jahr wieder frische 
Berliner an. 

ELEKTRIZITÄTSVERSORGUNG GLASFASER

2. Schweizer Digitaltag –  
Die Zukunft ist da!

Was bedeutet Digitalisie-
rung? Was ist Augmen-
ted Reality? Welche Aus-

wirkung hat es auf unsere Arbeit? 
Antworten dazu gibt das Sieger-
team der Schweiz-Ausscheidung 
für die Accenture Innovation Chal-
lenge 2018 am 25. Oktober. Ein in-
terdisziplinäres Studierende-Team 
der Hochschule für Technik Rap-
perswil präsentiert die Zukunft 
der Baustelle. 

Das Team bestehend aus Sandro 
Bischof, Kaltbrunn – ehemalig Ler-
nender Elektroinstallateur EFZ bei 
der Adrian Mettler AG – Andreas 
Eberhard, Fabrizio Lazzaretti, Seb-
nem Kaslack und Giuliano De 
Gani präsentiert einen Lösungs
ansatz, welcher auf der Microsoft 
HoloLens Augmented Reality 
Brille läuft. 

Sie importieren CAD (Compu-
ter Aided Design) Rohdaten und 
visualisieren diese direkt auf der 
Baustelle. So wissen zukünftig Elek-
triker und Elektrikerinnen – am 
25. Oktober die Lernenden der Ad-
rian Mettler AG – ohne einen Plan 
aus Papier, wo sich Abzweigdosen 
befinden, wo Rohre zu verlegen 
oder Kabel zu ziehen sind. Mittels 
Positionsbestimmung an den rich-
tigen Stellen visualisiert die Brille 
Rohrendpunkte und zeigt den zu-
künftigen Elektrikern Arbeits-
schritte auf, welche sie mittels ei-
ner To-Do-Liste abhaken können.

Am internationalen Finale in 
Kronberg brillierte das Schweizer 
Team mit dem 3. Platz unter 58 
Mitbewerbern aus Österreich, 
Deutschland und der Schweiz. 
Herzliche Gratulation! Lassen Sie 
sich am Schweizerischen Digital-
tag im regionalen Showroom für 
Glasfaser von der starken Arbeit 
beeindrucken.

Glasfasernetz in Benken
Im oberen Dorfteil (dritte Zelle) 
sind die nötigen Elektrosanierungs-
arbeiten für die letzten Liegen-
schaften im Gebiet Halden soweit 
abgeschlossen, dass im November 
die Einzugs- und Spleissarbeiten 
für die Glasfaser beginnen. Die 

Aufschaltung wird noch auf Ende 
dieses Jahres erwartet.
Die Glasfaserarbeiten in der vier-
ten Zelle (Gebiet Neubruch) sind 
im vollen Gange. Bis auf wenige 
Ausnahmen ist die Inbetriebnahme 
anfangs des neuen Jahres vorge
sehen.

Eifach-digital, Internet ab 39.–
Jeder Neuabonnent ist ein Gewin-
ner. Wollen auch Sie zu den begeis-
terten Glasfaserkunden gehören? 
Für alle Bestellungen am 2. Schwei-
zerischen Digitaltag offerieren wir 
exklusiv die Inbetriebnahme von 
Glasfaser-Router und TV-Box gra-
tis! Bereits ein Telefonanruf oder 
eine E-Mail genügt dafür.

Die örtliche Projektleitung prä-
sentiert ab 8.00 Uhr morgens im 
regionalen Showroom für Glas
faser ultraschnelles und stabiles 
Internet, digitales TV in brillanter 
HD-Qualität sowie günstige Tele-
fonie. Ergänzend dazu zeigt sie die 
Vorzüge des Anschlusses und wie 
Sie ihn zukünftig nutzen werden. 
Sei es zum Beispiel auch für Licht- 
und Gebäudesteuerungen bis hin 
zu Ihrer persönlichen Sicherheit.

Schauen Sie unverbindlich her-
ein oder vereinbaren Sie einen per-
sönlichen Termin. Wir freuen uns. 

Örtliche Projektleitung Glasfa-
ser, Adrian Mettler AG, Dorfstr. 50, 
8717 Benken, Tel. 055 293 31 31,  
E-Mail info@adrianmettler.ch

Augmented Reality auf dem Bau.

Willkommen am  
2. Schweizerischen Digitaltag
Was: Live Demonstration  
Augmented Reality  
«Die Zukunft der Baustelle»
Wann: Am 25. Oktober 2018 
um 16, 17, 18 und 19 Uhr
Wo: Adrian Mettler AG 
8717 Benken, Dorfstrasse 50

Benkner am Radio

Der Benkner LinthSicht-Redaktor 
Geri Kühne ist kommenden Sonn-
tag um 11 Uhr auf Radio SRF 1 
Gast im Brunch der Musik-Welle.  
Er bringt seine volkstümlichen 
Lieblingstitel und andere Musik 
mit, und beantwortet im Radio-
studio in Zürich Fragen von Musik
redaktor Dani Häusler.
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GEMEINDERAT

Baulandvergabe 
Sonnhaldenstrasse 

Etappe 2.1

Der Gemeinderat hat ent-
schieden, Anfang Jahr 2019 
sieben der verbliebenen 

Einfamilienhausparzellen sowie 
die beiden Mehrfamilienhauspar-
zellen an der Sonnhaldenstrasse zu 
verkaufen. Wiederum sollen die 
Grundstücke an Eigennutzer ver-
geben werden. Bevorzugt werden 
dabei junge Familien mit einem 
Bezug zu Kaltbrunn. Im Weiteren 
gelten die folgenden Bedingungen: 
– �Die Erwerber gehen eine Ver-

pflichtung zur Eingabe eines 
Baugesuches innert zwei Jahren 
und Bebauung innert drei Jah-
ren ab Rechtskraft der Baubewil-
ligung ein. Andernfalls hat die 
Gemeinde das Recht, das Grund-
stück zu denselben Konditionen 
zurückzukaufen. 

– �Die Käufer verlegen ihr primäres 
Steuerdomizil nach Kaltbrunn 
(Ausnahme MFH-Parzelle).

– �Die Wohnbauten müssen zwin-
gend an die Heizzentrale der 
Wärmeverbund Kaltbrunn AG 
angeschlossen werden. 

– �Es gilt ein Veräusserungsverbot 
für fünf Jahre mit Gewinnan-
teilsrecht zugunsten der Politi-
schen Gemeinde.

– �Die Erwerber akzeptieren eine 
Immissionsduldungspflicht gegen-
über Spielplatz und der Wärme
heizzentrale.

– �Bei gleichwertigen Bewerbungen 
sowie gleichwertiger Erfüllung 
der Kriterien entscheidet der Ge-
meinderat.  

Die sieben Einfamilienhaus-Parzel-
len Nr. 1630 bis 1636 werden zu 
einem m2-Preis von Fr. 650.– zum 
Verkauf angeboten. Die Mehrfami-
lienhaus-Parzellen Nr. 1628 und 
1629 werden an den Bewerber mit 
dem höchsten Angebot vergeben.

Die Bewerbungsunterlagen ste-
hen unter www.kaltbrunn.ch zur 
Verfügung. Personen, welche ihr 
Interesse bereits früher angemel-
det haben, erhalten die Formulare 
per Post zugestellt. Die Bewer-
bungsfrist läuft bis 30. November 
2018.

GEMEINDERAT

Street-Workout-Park  
fertiggestellt

Der neu erstellte Street-
Workout-Park auf dem 
Sportplatz Stiggleten ist 

fertiggestellt und steht der Bevöl-
kerung ab dem 15. Oktober 2018 zu 
den gewohnten Benützungszeiten 
zur Verfügung.

Street Workout ist ein Krafttrai-
ning mit dem eigenen Körperge-
wicht. Der Kreativität sind dabei 
kaum Grenzen gesetzt. Es gibt di-
verse Varianten von Klimmzügen, 
Liegestützen, Kniebeugen usw. Bei 
jeder Übung kann der Schwierig-

keitsgrad angepasst werden, z.B. 
Klimmzüge an der tiefen Stange, 
ohne das gesamte Körpergewicht. 
Das gelenkschonende Training  
eignet sich für Jung und Alt, ist  
geeignet für Frauen und Männer 
und lässt sich auch in Vereinstrai-
nings optimal einbauen.

Der Gemeinderat freut sich über 
die Erweiterung der Sportanlage 
und wünscht allen Individualnut-
zern und Vereinen viel Spass mit 
den neuen Trainingsgeräten. 

Bewerbung Baulandparzelle Sonnhaldenstrasse (Etappe 2.1, West)  
 
 
1. Übersicht: 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

2. Angebot
Parzelle Fläche m2

(ca.)
Preis/m2 Preis

(ca.)
Wunsch / Priorität:

1, 2, 3, 4, ...
Parz. Nr. 15 (MFH) 1’415 m2 Zuschlag erhält das höchste Gebot
Parz. Nr. 16 (MFH) 1’920 m2 Zuschlag erhält das höchste Gebot
Parz. Nr. 17 726 m2 Fr. 650.00 Fr. 471’900.00
Parz. Nr. 18 720 m2 Fr. 650.00 Fr. 468'000.00
Parz. Nr. 19 720 m2 Fr. 650.00 Fr. 468'000.00
Parz. Nr. 20 1'071 m2 Bauzone: 650.00

Restfläche:250.00
Fr. 547'750.00

Parz. Nr. 21 644 m2 Fr. 650.00 Fr. 418'600.00
Parz. Nr. 22 644 m2 Fr. 650.00 Fr. 418’600.00
Parz. Nr. 23 700 m2 Fr. 650.00 Fr. 455’000.00

 

Bei gleichwertigen Bewerbungen um dieselbe Parzelle entscheidet der Gemeinderat. 

 
 
 
 
 
Das Alters- und Pflegeheim Schönau liegt im naturnahen  
Linthgebiet nahe des Dorfkerns Kaltbrunn. 

Wir suchen per sofort oder nach Vereinbarung eine:

Pflegefachkraft ca. 50% (FH, HF, AKP, DN l/ll, FaGe)

Das vollständige Stelleninserat finden Sie unter  
www.schoenau-kaltbrunn.ch 

Auskünfte erhalten Sie von Sandra Braun,  
Stv. Leitung Pflege u. Betreuung, Tel.-Nr. 055 293 22 94.

Voranzeige: Termin Bürgerversammlung 2019
Der Gemeinderat hat den Termin 
für die Bürgerversammlung 2019 
auf Donnerstag, 4. April 2019, 

20 Uhr festgelegt. Eine allfällige 
Vorversammlung findet am Diens-
tag, 26. März 2019, 20 Uhr statt.

GEMEINDERAT
Öffnungszeiten Gemeindeverwaltung

Allerheiligen: Die Büros bleiben 
am Donnerstag, 1. November und 
am Freitag, 2. November, geschlos-

sen. Bei einem Todesfall ist das Be-
stattungsamt unter der Nummer 
079 305 88 41 erreichbar. 

GEMEINDERAT
Sanierung Wengi

strasse: Bauarbeiten 
vergeben

Die Baumeisterarbeiten für die 
dringlichsten Etappen 1 und 3 der 
Sanierung der Wengistrasse wurden 
im Einladungsverfahren an die 
Firma De Zanet, Kaltbrunn verge-
ben. Die Bauarbeiten wurden an-
fangs Oktober aufgenommen und 
dauern bis Ende Oktober 2018.  

Erfreut durfte der Gemeinderat 
für die Sanierung der Wengistrasse 
einen Unterstützungsbeitrag von 
Fr. 100 000.– der Patenschaft Berg-
gemeinden zur Kenntnis nehmen. 
Der Beitrag wird vollständig zur 
Entlastung der Anstösserbeiträge 
eingesetzt.

GEMEINDERAT
Zwischenabschluss  
per 31. August 2018

Der Zwischenabschluss des Finanz-
haushalts per Ende August 2018 
zeigt, dass ohne unvorhersehbare 
grössere Ereignisse die budgetierten 
Einnahmen bis Ende Jahr mindes-
tens erreicht oder gar übertroffen 
werden können. Bei den Ausgaben 
sind einige Budgetüberschreitun-
gen absehbar, diese können aber 
voraussichtlich zu einem wesent
lichen Teil durch zurückgestellte 
Projekte sowie Einsparungen kom-
pensiert werden. Die Jahresrech-
nung sollte somit im Rahmen des 
budgetierten Aufwandüberschus-
ses von Fr. 562 700 oder leicht bes-
ser abschliessen.
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Amtliche Bekanntmachung
Der Einbürgerungsrat Kaltbrunn hat nach eingehender Prüfung  
folgenden Personen das Gemeinde- und Ortsbürgerrecht von  
Kaltbrunn SG erteilt:

Dodaj Christ, 1.6.1983, von Kosovo, und  
Dodaj-Bibaj Bergita, 21.9.1980, von Kosovo,  
mit den Kindern  
	 Dodaj Martin, 19.10.2004, von Kosovo 
	 Dodaj Marjella, 24.6.2009, von Kosovo 
	 Dodaj Jessica, 1.5.2011, von Kosovo 
wohnhaft Benknerstrasse 32, 8722 Kaltbrunn

Mustafi Arben, 22.8.1982, von Mazedonien, 
wohnhaft Uznacherstrasse 3, 8722 Kaltbrunn

Die Auflagedossiers mit den Einbürgerungsbeschlüssen liegen  
während 30 Tagen, d.h. vom 15. Oktober bis und mit 13. Novem-
ber 2018 bei der Gemeindekanzlei, Dorfstrasse 5, 8722 Kaltbrunn 
öffentlich auf. In der Gemeinde Kaltbrunn Stimmberechtigte  
können während der Auflagefrist Einsicht in die Dossiers nehmen 
und gegen die einzelnen Einbürgerungsbeschlüsse beim Einbürge-
rungsrat Kaltbrunn, Dorfstrasse 5, 8722 Kaltbrunn schriftlich und  
begründet Einsprache erheben. 

� Einbürgerungsrat Kaltbrunn

Öffentliche Bekanntmachung Baugesuche
Im Sinne von Art. 138, 139 des kantonalen Planungs- und  
Baugesetzes (PBG, sGS 731.1):

Bauherrschaft:	� Heilig Christian und Annika,  
Honeggrainstrasse 1a, 8630 Rüti

Grundeigentümer:	� W. Rüegg AG, Uznacherstrasse 11, 8722 Kaltbrunn

Bauvorhaben:	� Neubau Einfamilienhaus Vers. Nr. 2255 und  
Anbau Garage auf Grundstück Nr. 1650, Sonn-
haldenstrasse 25

Bauherrschaft:	� Schmidhäusler Adrian und Sandra,  
Obere Allmeind 20, 8864 Reichenburg

Grundeigentümer:	 W. Rüegg AG, Uznacherstrasse 11, 8722 Kaltbrunn

Bauvorhaben:	� Neubau Einfamilienhaus Vers. Nr. 2256 und  
Anbau Garage auf Grundstück Nr. 1649, Sonn-
haldenstrasse 23

Bauherrschaft:	� Hornung Thomas und Nadine, Gasterstrasse 1, 
8730 Uznach

Grundeigentümer:	 W. Rüegg AG, Uznacherstrasse 11, 8722 Kaltbrunn

Bauvorhaben:	� Neubau Einfamilienhaus Vers. Nr. 2257, Anbau 
Garage und Erstellung Aussenschwimmbad auf 
Grundstück Nr. 1607, Sonnhaldenstrasse 21

Bauherrschaft/	  
Grundeigentümer: 	 Rüdisüli Daniel und Brunner Karin,  
	 Grabackerstrasse 4, 8722 Kaltbrunn

Bauvorhaben:	� Neubau Einfamilienhaus Vers. Nr. 2258 auf 
Grundstück Nr. 1621, Sonnhaldenstrasse 36�

Bauherrschaft:	 Steiner Thomas, Heiteristrasse 8, 8856 Tuggen

Grundeigentümer:	 Erbengemeinschaft Kurt Steiner, Bründlen,  
	 8722 Kaltbrunn

Bauvorhaben:	� Umnutzung / Abparzellierung Wohnhaus  
und Stall Vers. Nrn. 84 und 83 auf Grundstück 
Nr. 583, Bründlen

Bauherrschaft:	 Steiner Thomas, Heiteristrasse 8, 8856 Tuggen

Grundeigentümer:	� Erbengemeinschaft Kurt Steiner, Bründlen,  
8722 Kaltbrunn

Bauvorhaben:	� Umnutzung / Abparzellierung Wohnhaus Vers. 
Nr. 82 auf Grundstück Nr. 579, Bründlen

Bauherrschaft/	  
Grundeigentümer:	� Gewerbezentrum Wilen AG, Wilenstrasse 1, 

8722 Kaltbrunn

Bauvorhaben:	� Nutzungsänderungen und Umbau Gewerbe
häuser (Gewerbezentrum Wilen) Vers. Nrn.  
738, 739, 741, 742, 990 und 1118 sowie Anbau 
Treppenhaus an Gewerbehaus Vers. Nr. 990  
auf Grundstück Nr. 399, Fabrikstrasse

Bauherrschaft/ 
Grundeigentümer:	� Politische Gemeinde Kaltbrunn, Dorfstrasse 5/7, 

8722 Kaltbrunn

Bauvorhaben:	� Umbau und Sanierung Schulhaus Altbreiten 
Vers. Nr. 670 auf Grundstück Nr. 177, Schulhaus-
strasse 10

Auflage:	� Die Baugesuchsunterlagen liegen vom  
16. Oktober bis und mit 29. Oktober 2018  
in der Bauverwaltung Kaltbrunn zur Einsicht auf.

Einsprachen:	� Allfällige Einsprachen, seien sie öffentlichrecht-
licher oder privatrechtlicher Natur, sind innert 
der Auflagefrist schriftlich und begründet beim 
Gemeinderat Kaltbrunn einzureichen.

�

Online-Umfrage Nutzungsplanung: Letzte Chance!
Um herauszufinden, welche Be-
dürfnisse die Kaltbrunner und 
Kaltbrunnerinnen an ihren künfti-
gen Wohn- und Lebensraum stellen, 
hat der Gemeinderat eine Online-
Umfrage zum Thema Innenent-
wicklung lanciert. Wer seine Mei-
nung zum Innenentwicklungspo-

tenzial der einzelnen Quartiere 
einbringen möchte, hat unter 
www.kaltbrunn.ch noch bis am 
Sonntag, 21. Oktober 2018 Zeit 
dazu. Die Ergebnisse werden an-
schliessend ausgewertet und in die 
laufende Nutzungsplanung ein-
fliessen.

BRAUCHTUM
Gründung Samichlausverein

Die Tradition des Samichlauses ist 
in Kaltbrunn seit jeher bekannt 
und wird durch vereinzelte Perso-
nen am Leben erhalten. Damit die-
ser Brauch in Zukunft wieder ver-
mehrt in Kaltbrunn gelebt wird, 
haben sich zehn Personen zusam-
men getan und den Samichlaus-
verein Kaltbrunn gegründet. Der 
Verein stellt sich zur Aufgabe, die 
alten Samichlaus-Traditionen auf-
recht zu erhalten. Der Samichlaus 

soll nach katholischer Art einem 
Bischof gleichen und von einem 
Schmutzli begleitet werden. Beide 
sollen bei den Familien auf Besuch 
gehen und den Kindern Lob und Ta-
del des vergangenen Jahres erzählen.

Falls der Samichlaus auch bei 
Ihnen vorbeikommen soll, können 
Sie ihn gerne unter www.sami
chlaus-kaltbrunn.ch bestellen. 
Der Samichlausverein Kaltbrunn 
freut sich auf viele Familienbesuche.

GEMEINDERAT
Sozialamt in Schänis regionalisiert

Gemäss Verwaltungsvereinbarung 
zwischen den Gemeinden Schänis, 
Benken und Kaltbrunn werden 
sämtliche Aufgaben des Sozialamtes 
bis Ende 2018 an das neue regio-
nale Sozialamt Schänis-Benken-
Kaltbrunn in Schänis übergeben. 

Die Übergabe der laufenden So-
zialhilfe-, Alimenten- und Eltern-
schaftsbeiträge-Fälle ist bereits 
erfolgt. Das Asylwesen wird per  
1. Januar 2019 in die neue Organi-
sation überführt.
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Die Ortsgemeinde Kaltbrunn sucht auf die Alpsaison 2019  
für das Alpgebiet Vorder- und Mittelwengi

Älpler/-in  (auch Älpler-Paar im Job-Sharing möglich)

Das vollständige Stelleninserat finden Sie unter  
www.ortsgemeinde-kaltbrunn.ch 

Auskünfte erteilt gerne der Alpmeister Julius Brunner (079 629 30 78).

TRÄGERSCHAFT WALDLEHRPFAD

Arbeitsvergaben Fussgängersteg 

Der Gemeinderat Benken 
hat die Baubewilligung für 
den geplanten Fussgänger-

steg über den Steinenbach als Teil 
des Aufwertungsprojekts Wald-
lehrpfad erteilt. 

Die Trägerschaft, bestehend aus 
den Politischen Gemeinden und 
Ortsgemeinden Benken und Kalt-
brunn, will den Steg noch in die-
sem Jahr erstellen. Die Bauarbeiten 
wurden im freihändigen Verfahren 
ausgeschrieben und an die Hofstet-
ter AG, Benken (Baumeister) und 
die Romer Holzbau AG, Benken 
(Holzbau, inkl. Belag) vergeben.

Neuer Pavillon festlich  
eingesegnet / Ausblick
An der kürzlich stattgefundenen 
Mitgliederversammlung des Wald-
lehrpfad-Vereins wurde u.a. der 
diesen Frühling neu gebaute Wald-
pavillon durch die Pfarreibeauf-
tragte Beate Kaschel feierlich ein-
gesegnet. Weiter informierte der 
Vereinsvorstand darüber, dass im 
Frühling 2019 – als letzte der ge-
planten Aufwertungsmassnahmen 
– der eigentliche Lehrpfad gebaut 
werde und im Frühsommer ein 
grosses Wiedereröffnungs-Fest für 
die Bevölkerung vorgesehen sei.

KULTURKOMMISSION 

 Appenzeller Balkan-Stubete
mit Goran Kovacevic und Appenzeller Echo
Freitag, 19. Oktober 2018, 20 Uhr, Dröschi

Goran Kovacevic, Ausnahme
könner und Verwandlungskünst-
ler zwischen Musikstilen, trifft das 
Appenzeller Echo, welches eng  
mit der traditionellen Appenzeller 
Musik verbunden ist. Zusammen 
zünden sie ein musikalisches  

Feuerwerk: traditionelle Streich-
musik, Naturjodel, Talerschwingen, 
Volksmusik aus Osteuropa, bis hin 
zum Jazz. Ein unvergessliches mu-
sikalisches Erlebnis voller Lebens-
lust und Übermut, zum intensiven 
Hören und Abtauchen!

Kulturzentrum KaltbrunnKulturzentrum Kaltbrunn

Freitag, 19. Okt. 2018, 20 Uhr, Dröschi Kulturzentrum, Käsereistr.
Türöffnung/Dröschi-Beiz geöffnet ab 19 Uhr � Eintritt frei (Kollekte) 
(vor Ort mit Möglichkeit zur Platzreservation)	�  wwww.droeschi.ch

VORSCHAU: Hanspeter Müller-Drossaart liest «Mundartig!» 
Freitag, 23. November 2018, 20 Uhr

Erzählnacht: 
9. November

Am 9. November 2018 wird grünes 
Licht gegeben, ins Schwarze getrof-
fen, werden rote Fäden gesponnen, 
alle dürfen die Welt durch die rosa-
rote Brille sehen und niemand soll 
Blau machen. Das Motto der Er-
zählnacht lautet: «In allen Farben». 

Lesungen für Kinder:
Wir treffen uns jeweils beim Feuer 
vor der Bibliothek (OSZ):
– �Um 17.30 Uhr werden für die  

Kindergartenkinder und Schüler
Innen der 1. und 2. Primarklassen 
spannende Geschichten erzählt. 

– �Um 18.45 Uhr beginnen die Le-
sungen für die 3. – 6. Klässler. 

Während dieser Zeit können Be-
gleitpersonen beim wärmenden 
Feuer verweilen und einen heissen 
Punsch geniessen. 

Auch Kinder aus benachbarten 
Gemeinden sind herzlich eingela-
den, an den Lesungen teilzunehmen. 

Das Bibliotheksteam freut sich 
auf viele «farbenfrohe» Kinder!

Lesung für Erwachsene 
am 23. November 2018
Die Lesung für Erwachsene findet 
in Zusammenarbeit mit der Kultur-
kommission bibiton am 23. Novem-
ber 2018, 20 Uhr, in der Dröschi 
statt (siehe auch Vorschau «Dröschi» 
auf dieser Seite).

Sc
hweizer Erzählnacht

Freitag, 9. November 2018

In allen 
Farben
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FEUERWEHR

Hauptübung 2018

Die traditionell jeweils gegen 
Ende Oktober stattfindende, 
öffentliche Hauptübung der 

Feuerwehr Kaltbrunn, findet heuer 
am Samstag, 27. Oktober auf dem 
Areal der Firma W. Rüegg AG, Uz-
nacherstrasse 11, statt. Der Bevölke-
rung bietet sich die Gelegenheit, 
die Feuerwehr live mitzuerleben. 

Neben dem Einsatz des Tanklösch-
fahrzeuges und des Atemschutzes 
wird auch der Samariterverein 
Kaltbrunn-Rieden sein Können 
demonstrieren.

Die Feuerwehr Kaltbrunn und 
der Samariterverein Kaltbrunn-
Rieden freuen sich über viele be-
geisterte Besucher.

Du möchtest nicht nur live zuschauen, sondern aktiv mitmachen?
Dann besuche unseren Infoabend am Mittwoch, 24. Oktober, um  
19 Uhr, im Feuerwehr-Depot oder melde dich direkt beim Kommandanten 
Christian Menzli, Tel. 079 881 40 90.

Pavillon

Der Standort des 
neuen Stegs be-
findet sich beim 
bestehenden 
Wasserüberlauf, 
in unmittelbarer 
Nähe des neuen 
Pavillons.

WASSERKORPORATION 
Tag des offenen Schachts am Samstag, 27. Oktober

Die Verbindungsleitung Kaltbrunn-
Schänis, das Gemeinschaftswerk 
der Versorgungen Kaltbrunn und 
Schänis, steht kurz vor seiner Voll-
endung. Von 10 – 12 Uhr erhalten 
die Besucher Zutritt zum Verbin-
dungsschacht Dorren. An Plänen 
und Schautafeln wird die Verbin-

dungsleitung erklärt. Die Besucher 
werden gebeten, ihre Fahrzeuge 
auf dem Areal der BAMAG Belag +  
Beton AG abzustellen und dann 
zum Verbindungsschacht zu gehen. 
Der Verwaltungsrat freut sich auf 
ein interessiertes Publikum.
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GEMEINDERAT

Baulandverkauf  
Breiten genehmigt

Am 23. September 2018 stimm-
ten die Bürgerinnen und 
Bürger an der Urne über 

den Verkauf der Grundstücke Nrn. 
1835 (6649 m2 Bauland) und 1856 
(300 m2 Grünzone Freihaltung) in 
der Breiten, Schänis, an die Immo 
Kislter AG, Büehlhof 12, 8852 Alten-
dorf, ab. Der Verkaufspreis beträgt 
Fr. 5 650 000.–. Die Bürgerschaft 

stimmte der Vorlage mit 624 Ja-
Stimmen zu 189 Nein-Stimmen zu.

Der Gemeinderat Schänis freut 
sich über die klare Zustimmung 
zum Verkauf des Baulandes. Da-
mit entsteht der Bürgerschaft ein 
direkter Nutzen, da der Verkaufs-
gewinn von rund 1,7 Mio. Franken 
die Gemeinderechnung über meh-
rere Jahre entlastet. Für die weitere 

prosperierende Entwicklung von 
Schänis ist es wichtig, dass Bau-
land auch tatsächlich einer Über-
bauung zugeführt wird, was mit-
tels besonderen Bestimmungen im 
Kaufvertrag sichergestellt ist. Für 
das Grundstück Nr. 1835 besteht 
ein rechtskräftiger Überbauungs-
plan, der eine verdichtete Bauweise 
vorsieht.

GEMEINDERAT

Neues Fahrzeug für  
den Infrastrukturdienst

Der Infrastrukturdienst der Politischen Gemeinde Schänis 
erhält ein neues Fahrzeug. Das orangefarbene Kraftpaket 
wurde von der Garage Ziegler AG in Rufi ausgeliefert und 
ist multifunktional einsetzbar.

Nachdem die Bürgerschaft 
an der Bürgerversamm-
lung im April 2018 mit der 

Genehmigung der Investitions-
rechnung grünes Licht für die An-
schaffung erteilte, bestellte der Ge-
meinderat bei der Garage Ziegler 
AG in Rufi ein neues Multifunk-

tionsfahrzeug für den Infrastruk-
turdienst. Der Bestellung voraus 
ging eine sorgfältige Ausschrei-
bung. Ausschlaggebend für die 
Berücksichtigung der Offerte der 
Garage Ziegler AG als wirtschaft-
lich günstigstes Angebot war der 
offerierte Preis. Das rund 160 000 

Franken teure Fahrzeug löst den 
mittlerweile seit 1996 in Betrieb 
stehenden «Bucher» ab. Der neue 
Alleskönner ist dank kurzem Achs-
abstand und Allradlenkung sehr 
wendig, was der Manövrierfähig-
keit auf engen Strassen und in 
Quartieren zugute kommt. Mit sei-
nem Allradantrieb ist das von der 
Firma Meili, einem auf die Produk-
tion von Kommunalfahrzeugen 
spezialisierten Schweizer Famili-
enbetrieb, gebaute Gefährt bestens 
für den Wintereinsatz gerüstet.

GEMEINDERAT 
Kaufmännische  

Ausbildung bei der 
Gemeindeverwaltung

Silvio Mäder aus Uznach startete 
seine Lehre als Kaufmann bei der 
Gemeindeverwaltung Schänis er-
folgreich und hat sich bereits bes-
tens ins Team eingelebt. Die Ge-
meindeverwaltung bietet zwei 
Ausbildungsplätze an. Mittlerweile 
bereits in seinem dritten Ausbil-
dungsjahr befindet sich Raphael 
Eugster aus Schänis.

Neues Teammitglied 
Infrastrukturdienst

Der Gemeinderat wählte Carla Eber-
hard als Raumpflegerin in Teilzeit 
für das Infrastrukturdienst-Team.

Im September 2018 trat Carla 
Eberhard, Jg. 1962, wohnhaft in 
Rufi, ihre neue Anstellung bei der 
Politischen Gemeinde Schänis als 
Raumpflegerin für den Personal-
pool Infrastrukturdienst an. Carla 
Eberhard arbeitet Teilzeit und 
wird als Springerin eingesetzt.

PFARREI
St. Leonhardsfest

 
Am Sonntag, 4. November, bege-
hen wir um 10 Uhr das Leonhards-
fest in der Kapelle Rufi. Dazu ge-
hört im Anschluss an den Gottes-
dienst die traditionelle Pferdeseg-
nung. Zum gemütlichen Ausklang 
sind anschliessend alle herzlich 
zum Birnbrot-Apéro eingeladen.

Mit der Ausbildung zum Kaufmann 
gestartet: Silvio Mäder.

Neu im Infrastrukturdienst tätig: 
Carla Eberhard.

Schlüsselübergabe, von links nach rechts: Robert Stössel (Firma Meili), Christoph Ziegler (Garage Ziegler AG),  
Daniel Gorfer (Leiter Bauamt), Peter Jud (Chef Infrastrukturdienst), Remo Strässle, Roman Jud und Urs Schirmer  
(Mitarbeiter Infrastrukurdienst).
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Polizeikommando St. Gallen

Verkehrsanordnung in der  
Politischen Gemeinde Schänis
Das Polizeikommando verfügt in Anwendung von Art. 3 SVG  
(SR 741.01), Art. 19 und Art. 107 SSV (SR 741.21) sowie Art. 19 Abs. 1 EV 
zum SVG (sGS 711.1) folgende Verkehrsanordnung(en):

Verkehrsversuch
– �Fuchswinkelstrasse 

«Verbot für Motorwagen und Motorräder»; angezeigt durch Signal 2.13 
mit Zusatz «Zubringerdienst gestattet»

	 Aufhebung des Verbots für Lastwagen; angezeigt durch Signal 2.07
	 Dauer: Nach Rechtskraft während maximal einem Jahr.

Gegen diese Verfügung kann gemäss Art. 43bis und Art. 47 des Gesetzes 
über die Verwaltungsrechtspflege (sGS 951.1; abgekürzt VRP) innert 14 Tagen 
Rekurs an das Sicherheits- und Justizdepartement, Oberer Graben 32,  
9001 St. Gallen, erhoben werden. Zur Erhebung des Rekurses ist berechtigt, 
wer an der Änderung oder Aufhebung der Verfügung ein eigenes schutz
würdiges Interesse dartut (Art. 45 VRP).� Das Polizeikommando

GEMEINDERAT

Arbeitsvergaben Schulhäuser 
Hof 1 und 2 

Schulhaus Hof 1
Für den Liftanbau beim Schulhaus 
Hof 1 nahm der Gemeinderat bis 

anhin die nachstehenden Arbeits-
vergaben vor:

Arbeitsgattung	 beauftragte Firma� Auftragssumme
(nach Baukostenplan, BKP)	�  (netto inkl. MwSt.)
Baumeisterarbeiten	 Linth STZ AG, Schwanden	 Fr. �84 420.15
Fassadengerüst	 Riget AG, Pfäffikon SZ	 Fr. � 3 293.65
Anpassung Eternitfassade	 Roth AG, Schänis	 Fr. � 5 715.55
Fenster in Holz-Metall	 Seliner Schreinerei AG, Niederurnen	 Fr. �21 706.45
Spengler- + Dachdecker- 	 Roth AG, Schänis	 Fr. � 7 960.85
arbeiten inkl. Blitzschutz		
Personenlift	 Diethelm Aufzüge AG, Lachen	 Fr. � 41 154.95

Ein Grossteil der Arbeiten wird 
während der schulfreien Zeit in 
den Herbstferien erledigt. Der Ab
schluss der Bauarbeiten ist noch 

vor Weihnachten 2018 geplant.  
Als beauftragtes Architekturbüro 
zeichnet die Steinerach AG, Schä-
nis, verantwortlich.

Schulhaus Hof 2
Was die Sanierung des Schul
hauses Hof 2 betrifft, vergab der 

Gemeinderat bis anhin folgende 
Arbeiten:

Arbeitsgattung	 beauftragte Firma� Auftragssumme
(nach Baukostenplan, BKP)	�  (netto inkl. MwSt.)
Elektroinstallationen	 Energieversorgung Schänis AG, Schänis	 Fr.�127 224.85
Heizungsinstallationen	 Knobel Haustechnik AG, Tuggen	 Fr. � 26 730.15
Lüftungsanlagen	 Steiner Mollis AG, Mollis	 Fr. � 4 200.00 
� pauschal

Sanitäre Installationen	 Peter Rüdisüli AG, Schänis	 Fr. � 6 000.00
� pauschal

Gipser	 Gipser & Stuckgeschäft 	 Fr. �10 000.00
	 Hefti GmbH, Glarus	�  pauschal

Deckenverkleidungen	 Kühne Holzbau AG, Maseltrangen	 Fr. �52 800.00 
(Schreiner) � pauschal

Schreinerarbeiten	 ARGE Hager Hans / 	 Fr. � 5 079.10
(Trennwand mit Türe) 	 Sepp Glarner, Schänis	
Plattenbeläge	 Kurt Schmucki GmbH, 	 Fr. � 2 631.85
(Boden und Wand) 	 Rapperswil-Jona	
Innere Malerarbeiten	 Maler Trümpi, Schänis	 Fr. � 2 912.95
Asbestsanierung	 MABA Schweiz GmbH, Azmoos	 Fr. � 4 400.00
�  pauschal

Unter der Leitung des beauftragten 
Architekturbüros, nämlich der Jud 
Architekten AG, Schänis, werden 
die Arbeiten hauptsächlich wäh-

rend den Herbstfereien 2018 sowie 
den Frühlings- und Sommerferien 
2019 etappenweise ausgeführt.

Politische Gemeinde Schänis

Öffentliche Bekanntmachung  
von Baugesuchen
nach Art. 138, 139 Planungs- und Baugesetz (PBG, sGS 731.1)

Baugesuch im ordentlichen Verfahren

Baugesuchsnummer:	 2018-062

Bauherrschaft:	 Rudolf Leuzinger, Wiesenweg 5, 8266 Steckborn 

Grundeigentümer:	 Rudolf Leuzinger, Wiesenweg 5, 8266 Steckborn 

Bauvorhaben:	 �Neubau Wohnhaus mit Gartenhaus,  

Schwimmteich und Carport

Baugrundstück:	 Parz. Nr. 1474, Solenberg, Maseltrangen (W1a)

Baugesuch und Pläne können während der Auflagefrist vom 15. bis  
29. Oktober 2018 beim Bausekretariat Schänis eingesehen werden. 

Während der Auflagefrist kann bei der Baubewilligungskommission 

Schänis schriftlich Einsprache erhoben werden. Die Einsprache hat 

einen Antrag und eine Begründung zu enthalten. Zur Einsprache ist 

berechtigt, wer ein eigenes, schutzwürdiges Interesse dartut.

Schänis, 19. September 2018� Baubewilligungskommission Schänis

Politische Gemeinde Schänis

 

Gemeindeviehschau Schänis 
mit Kür der Miss Linth 2018
Chilbimontag, 22. Oktober 2018 
beim Restaurant Hirschen in Dorf, Schänis 

Programm 
8.00 – 9.00 Uhr	 Auffuhr

9.30 Uhr	 Schaubeginn

anschliessend	 Wahl der Schausiegerin

ab ca. 11.30 Uhr	� Mittagspause (Verpflegung auf dem Schauplatz 
durch Restaurant Hirschen und Festwirtschaft der 
Bäuerinnen und Landfrauen Schänis-Maseltrangen)

ab ca. 13.00 Uhr	 Schöneuterrangierung	

anschliessend	 Kür der Miss Linth

Auch die nicht in der Landwirtschaft tätige Bevölkerung ist herzlich 
zu einem Besuch des Schauplatzes willkommen.  

Die Bauernchilbi findet ebenfalls am Chilbimontag, 22. Oktober 2018, 
ab 20 Uhr, im Bürinnä-Beizli der Bäuerinnen und Landfrauen auf  
der Hirschenwiese in Dorf, Schänis, statt. Für musikalische Unterhal-
tung sorgen die Chöpfäbärgler. �

� Landwirtschaftsamt Schänis

LinthSicht Abonnements
Die «LinthSicht» ist auch für Heimweh-Schänner  
(ausserhalb Verteilungsgebiet) erhältlich.
Jahresabonnement:  
Schweiz: Fr. 45.–, Europa: Fr. 60.–, übrige Länder: Fr. 70.– 
Tel. 055 293 34 34
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SCHULE 
Dienstjubiläum  

Doris Walser
Nach Absolvierung ihrer Ausbil-
dung zur Primarlehrerin wurde 
Doris Walser direkt als Unterstufen
lehrperson in Maseltrangen an
gestellt. Später verlagerte sich ihr  
Arbeitsort ins Schulhaus Oberdorf 
nach Schänis. Mitte September 
konnte Doris Walser nun bereits 
ihr 25-Jahr-Dienstjubiläum feiern.

Unzählige Kinder hat sie in die-
ser Zeit beim Schuleintritt beglei-
tet und sie in die Geheimnisse des 
Schreibens und Rechnens einge-
führt. Als Bibliothekarin der Un-
terstufe liegt ihr das Lesen beson-
ders am Herzen. Ihre grosse Freude 
am Unterrichten ist bei Doris Wal-
ser nach wie vor eindrücklich erleb-
bar. Neben ihrem täglichen Ein-
satz zugunsten der Schülerinnen 
und Schüler ist sie immer wieder 
bereit, als Mentorin für Junglehr-
personen an der Schule Schänis 
oder als Praktikumslehrperson zu 
wirken. Aktuell ist sie zudem Mit-
glied in der Sonderpädagogik-
Kommission.

Mit ihrer offenen, herzlichen Art 
wird Doris Walser sowohl von den 
Kindern, ihren Arbeitskolleginnen 
und -kollegen wie auch vom Schul-
rat sehr geschätzt. 

Der Schulrat gratuliert herzlich 
zu diesem besonderen Jubiläum, 
dankt für den engagierten Einsatz 
während eines Vierteljahrhunderts 
und wünscht Doris Walser weiter-
hin viel Freude im Beruf.

KULTUR / BRAUCHTUM

Schänner und Maseltranger Chilbi  
heissen Besucher willkommen

Herbstzeit ist Chilbi-Zeit – 
auch am Fusse der Federi! 
Am 20./21. Oktober wird 

es in Schänis, am 27./28. Oktober 
in Maseltrangen gesellig und fröh-
lich zu und her gehen. Viele Ver-
eine sorgen wieder für beste Unter-
haltung und Speis und Trank. 

Chilbisamstag mit der Feuerwehr: 
Am Samstag, ab 17.30 Uhr wird 
die Feuerwehr Schänis für den in-
formativen und spannenden Auf-
takt zur Schänner Chilbi sorgen. 
Unter dem Stichwort Kernauf
gaben (Strassenrettung, Heuwehr, 
Feuer/Wasser) zeigen die Männer 
und Frauen ihre Einsatzbereit-
schaft. Die Jugendfeuerwehr ist 
mit von der Partie und auch der 
Kinderparcours sowie die Festwirt-
schaft mit lüpfiger Musik (Berg-
lergmüet) dürfen nicht fehlen.

Einmalig in der Region hat sich 
auch das Katzen-Streble an der 
Schänner Chilbi toll etabliert. Beim 
unterhaltsamen Wettkampf befin-
den sich die Gegner im Sägemehl 
auf allen Vieren und versuchen – 
mit dem Gurt um das Genick – 
den Kontrahenten rückwärts in 
seine Hälfte zu ziehen. Die Männer 
und Frauen können bereits am 

Samstagabend ab 20 Uhr die Na-
ckenmuskeln spielen lassen, die Kin-
der sind am Sonntag ab 12 Uhr ge-
fragt, mit den Gspändli ihre Kräfte 
zu messen (weitere Infos und Anmel-
dung über www.katzestreble.ch).

Moves und Groves am Samstag-
abend: Jungwacht und Blauring 
Schänis haben sich wieder bereit 
erklärt, den Samstagabend zu be-
leben. Im Hofsäli darf ab 21 Uhr 
so richtig abgetanzt werden. Das 
Motto heisst heuer «Out of Space» 
und wird sicher für galaktisches 
Vergnügen sorgen (Eintritt 10 
Franken).

Chilbisonntag  für die ganze Fami-
lie: Am Sonntag ist Action ange-
sagt. Der 3D-Simulator und der 
«Scheibenwischer» von Böhler wird 
die Schulkinder und Jugendlichen 
begeistern, während das Kinder
karussell die jüngsten Chilbibesu-
cher in den Bann ziehen wird. Alle 
sind eingeladen, durch den Waren-
markt zu schlendern oder sich in 
einem der vielen Beizli zu verkös-
tigen. Das SVP-Stübli im Gewölbe-
keller, am Rathausplatz 16, die Mu-
sikgesellschaft mit Raclettestübli 
auf der Bühne oder der TV im Foyer 
des Mehrzweckgebäudes – alle 

sind mit ihren Spezialitäten be-
reit, hungrige und durstige Besu-
cher zu bewirten. In der Turnhalle 
heissen derweil die Ludothek-
Frauen mit ihrem gluschtigen Ku-
chen- und Tortenbuffet und die 
Familie Rundi Schänis mit ihren 
Spielen die Gäste willkommen. 

Viehschau am Chilbimontag:  
Bekannt und beliebt wird auch  
die Viehschau am Chilbimontag 
wieder viele Besucher anlocken. 
An der Schänner Viehschau wird 
die Miss Linth auf der Hirschen-
Wiese, Dorf, erkoren. Die Bäuerin-
nen und Landfrauen und das Res-
taurant Hirschen sind für Speis 
und Trank besorgt. Am Abend lädt 
die Buurechilbi im Büürinnebeizli 
zum gemütlichen Ausklang mit 
Musik (Chöpfäbärgler). 

Der Chilbi-Mäntig-Träff, orga-
nisiert durch die Seniorenturne-
rinnen- und turner, setzt der Schän-
ner Chilbi im Pfarreisaal, sprich 
«Jass- und Kaffeestübli», den gesel-
ligen Schlusspunkt. 

Säuli-Sprint an der  
Maseltranger Chilbi
Auch die Maseltranger Chilbi am 
letzten Oktober-Wochenende ver-

Leistet seit 25 Jahren wertvolle 
Dienste für die Schule Schänis:  
Doris Walser

GEMEINDERAT

Jungbürgerinnen und Jungbürger mit 
Milleniumsjahrgang feierlich aufgenommen

Im Rahmen einer traditionellen Feier durfte der Gemeinderat im September die jungen 
Mitbürgerinnen und Mitbürger des Milleniumsjahrganges 2000 herzlich in die Bürgerschaft 
der Politischen Gemeinde Schänis aufnehmen.

Neue Rechte 
und Pflichten: 
Jungbürge
rinnen und 
Jungbürger  
der Politischen  
Gemeinde  
Schänis.

spricht tolle Tage mit Gaudi, fami-
liärer Atmosphäre und kulinari-
schen Genüssen. Um die Qual der 
Wahl beim Essen gar nicht erst 
aufkommen zu lassen, besucht man 
idealerweise gleich alle Lokalitäten 
nacheinander und geniesst sein 
Raclette, das Boccalino oder die 
Schwarzwäldertorte ohne schlech-
tes Gewissen. Im Kreise von Freun-
den und Bekannten an der alten 
Chilbi in Maseltrangen schmeckt 
es sowieso am besten!



SCHÄNIS 15

KULTUR / BRAUCHTUM

The big eleven – discolored

Am 11. November beginnt für 
viele Bewohner des Linth-
gebiets die schönste Zeit 

des Jahres: Die Fasnacht. Um den 
Beginn der farbigen Jahreszeit ge-
bührend zu feiern, veranstalten die 
Gassä Tschäderer Schänis alle drei 
Jahre ein grosses Fest, zu welchem 
alle Fasnachts- und Partybegeister-
ten eingeladen sind. Die siebte 
Durchführung des Events «the big 
eleven» am 10. November 2018,  
im Mehrzweckgebäude in Schänis, 
steht unter dem Motto «discolored», 

sprich verfärbt. Mit dem neu inter-
pretierten Konzept dürfen die 
Gäste ein kreativ gestaltetes Fest
gelände erwarten. Jung und Alt 
werden durch ein abwechslungs-
reiches Angebot an Unterhaltung 
angesprochen. Wie jedes Mal wird 
ein Teil des Reingewinnes an eine 
gemeinnützige Organisation ge-
spendet. Dieses Jahr geht die Spende 
an «Yo Quiero Ser», eine Stiftung für 
Strassenkinder in Mittelamerika.
10. November 2018, 20 Uhr
www.tschaederer.ch/eleven

SCHULE 
Jubiläum Brigit und Thomas Jud

40 Jahre mit Schülerinnen und 
Schülern unterwegs! Ein Mathe-
matiker hätte seine helle Freude da-
ran, zu berechnen, wie viele Kilo-

meter in dieser Zeit gefahren, wie 
viele Kinder transportiert wurden.

Der Schulrat lässt das Rechnen 
sein und bedankt sich bei den  
Unternehmern Thomas und Brigit 
Jud für die langjährige Partner-
schaft mit der Schule Schänis, für 
die jahrzehntelange unfallfreie 
Fahrt und die stets angenehme Zu-
sammenarbeit. Mit ihrer beson
nenen Art sind sie nicht nur Schul
busfahrer und Schulbusfahrerin, 
sondern ihnen liegt das Wohl der 
Schülerinnen und Schüler am Her-
zen. Sie kennen «ihre» Kinder und 
wissen, wer von wo nach wo muss, 
worauf speziell zu achten ist. Wir 
wünschen Thomas und Brigit Jud 
für die Zukunft alles Gute und 
weiterhin gute Fahrt.

«Gute Fahrt» seit 40 Jahren:  
Thomas und Brigit Jud jubilieren

JUGENDTREFF SCHÄNIS

Der Jugendtreff Schänis zieht um!

Seit vielen Jahren öffnete der 
Jugendtreff Schänis alle zwei 
Wochen seine Tore im Un-

tergeschoss des Sekundarschul-
hauses. Mit seinem grossen Disco-
Raum, der gemütlichen Bar und 
dem lockeren Ambiente wird der 
alte Jugendtreff in Schänis sicher-
lich vielen – auch der älteren Ge-
neration – positiv in Erinnerung 
bleiben.

Neueröffnungs-Apéro  
am 26. Oktober 2018
Nun ist es an der Zeit, dass diese in 
die Jahre gekommenen Räumlich-
keiten neuen Möglichkeiten Platz 
machen. Nach den Herbstferien ist 
der Jugendtreff Schänis deshalb im 
Untergeschoss des Realschulhauses 
zu finden. Nach intensiven Bau
arbeiten und fleissiger Züglerei 
wird der «neue» Jugendtreff im  
Realschulhaus nach den Herbst
ferien endlich seine Türen wieder 
öffnen.

Um der Öffentlichkeit einen 
Einblick in die Arbeit des Jugend-
treffs Schänis gewähren zu können, 
laden wir gerne zum Neueröff-
nungs-Apéro am Freitag, 26. Okto-
ber 2018, ab 19 Uhr, ein.

Grundidee des Jugendtreffs 
bleibt bestehen
Das Grundkonzept des Jugend-
treffs bleibt auch in den neuen 
Räumlichkeiten bestehen. Der  

Jugendtreff ist grundsätzlich alle 
zwei Wochen während der Schul-
zeit am Freitagabend von 18.30 bis 
21.00 Uhr geöffnet und wird jeweils 
durch zwei erwachsene Personen 
aus dem Leitungsteam betreut. 
Zutritt haben Schülerinnen und 
Schüler der Schule Schänis ab der 
5. Klasse bis zur 3. Oberstufe. Ein-
trittspreise werden keine verlangt, 
allerdings kosten Softdrinks und 
Snacks etwas. Neben den norma-
len Jugendtreff-Öffnungszeiten 
finden zwischendurch auch spe
zielle Motto-Partys wie Halloween-
party, Tschütteliturnier usw. statt.

Das Jugendtreff-Team freut sich, 
nach den Herbstferien viele altbe-
kannte und hoffentlich auch neue 
Gesichter in den neuen Räumlich-
keiten begrüssen zu dürfen.

Wir sind auch online: www.jt-
schaenis.ch | Facebook: Jugendtreff 
Schänis | Instagram: jtschaenis

Wie der neue Jugendtreff daher-
kommt, soll bis zur Eröffnung eine 
Überraschung bleiben.

KULTUR- UND FREIZEITZENTRUM EICHEN

Dalai Lamas Hoffotograf kommt nach Schänis
Ein ganz besonders spannender 
Impuls-Abend wartet am 24. Okto-
ber auf die Besucher im Eichen. Der 
weltweit tätige Fotograf Manuel 
Bauer ist zu Gast und erzählt von 
seinem Hilfsprojekt Sam Dzong. 
Die Bewohner des Dorfes im Hi-
malaya mussten wegen des Klima-
wandels umgesiedelt werden. Kul-
tur Schänis unterstützt Sam Dzong 
als Sozialprojekt. 

Im zweiten Teil des Abends wird 
Manuel Bauer auch aus seinem Buch 
«Brief an meinen Sohn» vorlesen. 

Bauers Sohn Yorick ist schwerbehin-
dert. Das Buch berührt und gibt 
Einblicke in einen Alltag voller 
Anstrengung, aber auch voller 
Liebe. Dazustossen wird Erika 
Kunz Gyger, welche Zwillings-
mädchen hat, die ebenso wie 
Yorick mehrfach behindert sind 
und nonverbal kommunizieren.  

Mittwoch, 24.10.2018, 19.30 Uhr  
Eintritt: Frei (Kollekte)  
Sponsoring: Zeitinsel  
www.aglocker.ch, Wilen bei Wollerau

 
Jailbreak – willkommen im (Rock)Knast

Mit ihrem rockigen Sound und ih-
rer sympathischen Art bringen die 
fünf Jungs jeden Festsaal zum Ko-
chen. Von AC/DC bis ZZ Top 
reicht ihr musikalisches «Gepäck», 
das sie am Freitag, 26. Oktober, 

auch nach Schänis mitnehmen 
und den Gästen als entfesselten 
Rock bieten.
 

Freitag, 26.10.2018, 20 Uhr  
Eintritt: Frei (Kollekte)

 
Allein durch Zentralasien

Elvira Eberhard aus Schänis reiste 
mit dem Velo von Nukus in Usbe-
kistan entlang der Seidenstrasse 
durch wunderbare Städte und gross-
artige Landschaften nach Kirgis-
tan.  Elvira Eberhard berichtet am 
Sonntag, 4. November von schö-

nen Begegnungen, den glückli-
chen Fügungen, kleinen Krisen 
und zeigt Bilder auf der Grosslein-
wand.
Sonntag, 4.11.2018, 17 Uhr  
Eintritt: Frei (Kollekte)  
Sponsoring: Anonym

 
Ausstellung Romi Cash

Romi Cashs Abschluss ihrer Atelier
zeit findet am Samstag, 10. No-
vember, mit der Vernissage ihrer 
Ausstellung statt. Die Solenberger 
Künstlerin zeigt Illustrationen und 
Arbeiten mit grafischer Gestaltung. 
Man darf gespannt sein auf eine 
starke Symbolik und überraschende 

Schriftbilder. Worldmusic von 
«Molto Pesto» wird die Vernissage 
umrahmen.

Vernissage: Samstag, 10.11.2018,  
17 Uhr 
Laudatoren: Judith Bertschi Annen 
und Albert Schmidt 
Ausstellung: 10.11. — 23.12.2018

Stimmen auf die nächste Fasnachtszeit ein: Guggenmusik Gassä Tschäderer



UZNACH16 LinthSicht – Nr. 39 / Oktober 2018UZNACH LinthSicht – Nr. 39 / Oktober 201816

ABTEILUNG TIEFBAU

Strassensperrung Ernetschwiler-
strasse infolge Bauarbeiten

Vor einigen Jahren und be-
gleitet von einigen Unter-
brüchen wurde mit der Sa-

nierung der Ernetschwilerstrasse 
begonnen (Werkleitungen, Strassen
belag, Strassenbrücke, Fussgänger-
steg etc.). Die Sanierung des auf-
wendigsten Teils mit Rutschhang, 
Stützmauern usw. (Neumühle bis 
zur Gemeindegrenze von Ernetsch
wil) war in drei Etappen vorgesehen.

Im Jahr 2010 erfolgte die Sanie-
rung der ersten Etappe von der 
Neumühle bis zum Gebiet Bergli. 
In der zweiten Etappe wird nun 
eine bestehende Betonstützmauer 
saniert und im Gebiet Leutschen 
eine Elementplattenmauer zur 
Rutschhangsicherung erstellt. Diese 

Arbeiten können nur bei gesperrter 
Strasse ausgeführt werden. Deshalb 
muss die Ernetschwilerstrasse 
zwischen Neumühle und Dorf
eingang Ernetschwil während 
acht Wochen für den Verkehr ge-
sperrt werden, und zwar voraus-
sichtlich vom

Montag, 15. Oktober, 8.30 Uhr, 
bis Freitag, 7. Dezember 2018

Während der Strassensperrungen 
erfolgt die Umleitung über Gom-
miswald.

Die Bushaltestellen St. Otmars-
berg und Neumühle werden wäh-
rend der Sperrzeiten nicht bedient, 
da das Postauto über eine andere 
Strecke umgeleitet wird.

Rutschhang entlang Ernetschwilerstrasse.

GEMEINDERAT

Revision der Schutzverordnung; 
Verschiebung öffentliche Auflage

Die aktuelle Schutzverord-
nung von Uznach aus dem 
Jahr 1999 ist durch den Ge-

meinderat in Zusammenarbeit mit 
Fachleuten überarbeitet und an die 
heutigen Gegebenheiten angepasst 
worden (vgl. auch Juni-Ausgabe). 

Die Bevölkerung hat sich an der 
öffentlichen Veranstaltung vom  
27. Juni informieren lassen und ist 
eingeladen worden, ihre Anliegen 
zur Schutzverordnung sowie zum 
Teilzonenplan Städtchen im Rah-
men einer öffentlichen Vernehm-
lassung bis 20. August vorzubrin-
gen. Fast 30 Personen haben sich 

zu Gesprächen mit der Begleit-
gruppe getroffen, weitere haben 
sich telefonisch oder per E-Mail 
über die Schutzverordnung ausge-
tauscht.

Der Gemeinderat ist zurzeit da-
ran, die Anliegen aus der Bevölke-
rung zu bearbeiten. Auch sind 
noch vertiefte Gespräche und Ab-
klärungen mit den kantonalen 
Fachstellen und den Naturverbän-
den ausstehend. Aus diesen Grün-
den verschiebt sich die für Oktober 
vorgesehene öffentliche Auflage 
voraussichtlich auf Anfang 2019.

Ersatzwahl für den Gemeindepräsidenten / 
die Gemeindepräsidentin für den Rest der 
Amtsdauer 2017/2020
Am Sonntag, 10. Februar 2019, und im Rahmen der gesetzlichen 
Bestimmungen an den Vortagen, findet die Ersatzwahl für

den Gemeindepräsidenten /  
die Gemeindepräsidentin
für den Rest der Amtsdauer 2017/2020 statt.

Es gelten die Bestimmungen von Art. 20 und folgende des  
Urnenabstimmungsgesetzes.

Abgabetermin Wahlvorschläge
Die Wahlvorschläge gemäss Art. 20bis ff. Urnenabstimmungsgesetz 
sind der Gemeindekanzlei Uznach bis spätestens  
Mittwoch, 12. Dezember 2018, 11.30 Uhr, zu übergeben.

Zweiter Wahlgang oder stille Wahl
Kommt keine stille Wahl zustande, findet der allfällige zweite Wahl- 
gang am 19. Mai 2019 statt. Der Abgabetermin für einen solchen 
Wahlgang wird später bekanntgegeben.

Uznach, im Oktober 2018� Gemeindekanzlei Uznach

Anmerkung der Ortsparteien
Die vier Ortsparteien werden recht-
zeitig bekanntgeben, ob sie einen 
Wahlausschuss bilden oder an wen 
sich Interessierte für das Amt wen-
den können. Der Wahlausschuss 
unterstützt die Suche nach einem/r 

geeigneten Nachfolger/in und wird 
der Bevölkerung Wahlempfehlun-
gen abgeben. Bis dahin können sich 
Interessierte an die Gemeinde
kanzlei wenden unter kanzlei@ 
uznach.ch oder 055 285 23 07.

Referendumsvorlage
(Fakultatives Referendum nach Art. 14 ff. Gemeindeordnung und 
Art. 73 Gemeindegesetz)

Gegenstand	� Erlass Reglement über die Reserve  
Werterhaltung Finanzvermögen  
der Politischen Gemeinde Uznach 
Gemeinderatsbeschluss vom 5. September 2018

Referendumsfrist	� 22. Oktober bis 20. November 2018

Öffentliche	� Gemeindekanzlei, Rathaus, 
Auflage	 Städtchen 10, Büro 14

Quorum für das 
Zustandekommen  
eines Referen- 
dumsbegehrens	 400 gültige Unterschriften

Ein allfälliges Referendumsbegehren ist dem Gemeinderat Uznach 
vor Ablauf der Referendumsfrist einzureichen.

8730 Uznach, 12. Oktober 2018� Der Gemeinderat
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ABTEILUNG FINANZVERWALTUNG 

Neues Rechnungsmodell  
für St. Galler Gemeinden

Teil Finanzvermögen
Das neue Rechnungsmodell der  
St. Galler Gemeinden (RMSG) soll 
ab 2019 Grundlagen sowohl für 
betriebswirtschaftliche als auch 
für finanzpolitische Entscheide des 
Gemeinderats und der Bürgerschaft 
liefern und zwar in verständlicher 
und vergleichbarer Form. Der Kan-
ton wendet RMSG nicht an. Die 
Grundsatzentscheide des Gemein-
derats hierzu sollen «kurz» vorge-
stellt werden. 

Der grösste Unterschied zum 
bisherigen Rechnungsmodell ist 
die Bewertung des Gemeindever-
mögens:
– �Das Verwaltungsvermögen dient 

der unmittelbaren Erfüllung öf-
fentlicher Aufgaben. wie z.B. 
Schulanlagen, Gemeindehaus 
oder öffentliche Strassen. 

– �Das Finanzvermögen besteht aus 
Werten, die veräussert werden 

könnten, ohne dass die Erfül-
lung öffentlicher Aufgaben be-
einträchtigt wird, wie z.B. Wald-
grundstücke oder Mietshäuser.

Das Finanzvermögen muss neu zum 
Nominalwert bzw. amtlichen Ver-
kehrswert bilanziert werden, wo-
mit die stillen Reserven aufgelöst 
werden. Waren z.B. die Aktien der 
Energie Zürichsee Linth AG bis an-
hin mit Fr. 50 000 bilanziert, wer-
den sie in Zukunft mit Fr. 875 000 
ausgewiesen. Die Differenz («stille 
Reserve») wird der Neubewertungs-
reserve zugeordnet. 

Bitte beachten Sie: Die Anpassung 
der Werte wird lediglich in der  
Bilanz vorgenommen und hat bei 
der Umstellung keinen Einfluss 
auf die Erfolgsrechnung. Mit ande-
ren Worten: «Sie haben zwar in der 
Bilanz mehr Reserve, aber in der 

Kasse nicht mehr (Bar-)Geld zum 
Ausgeben». 

In den letzten 10 Jahren flossen die 
Erträge des Finanzvermögens (z.B. 
Mieterträge) in die Liegenschafts-
reserven. Sachgemäss wurden die 
Unterhaltsarbeiten und Wertbe-
richtigungen auf Sach- und Finanz-
anlagen aus diesen Reserven finan-
ziert. Dieser Mechanismus wird 
im RMSG sinngemäss übernom-
men. Dazu wird das «Reglement 
über die Reserve Werterhalt Fi-
nanzvermögen der Politischen  
Gemeinde Uznach» benötigt. Es 
ermöglicht die Bildung der Reser-
ven «Unterhalts- und Erneuerungs-
arbeiten» und «Ausgleich Wert-
schwankungen» und zwar aus-
schliesslich zugunsten des Finanz-
vermögens. Es regelt, wie die 
einzelnen Reserven geäufnet wer-
den, welchem Zweck sie dienen 
und wie hoch die Bestände maxi-
mal sein dürfen (siehe amtliches 
Inserat auf Seite 16). 

Teil Verwaltungsvermögen
Bisher war das Verwaltungsvermö-
gen meist schon vor dem Ende sei-
ner Nutzungsdauer gänzlich abge-
schrieben. Durch die kurze Ab-
schreibungsdauer und Zusatzab-
schreibungen sind «stille Reserven» 
entstanden, die durch eine ein
malige Neubewertung sichtbar ge-
macht werden könnten. Das würde 
bedeuten, dass die bisherigen fi-
nanzpolitischen Abschreibungen 

rückgängig gemacht und durch 
die betriebswirtschaftlich richtigen 
Abschreibungen ersetzt würden.

Zur Veranschaulichung: Die Sa-
nierung der Turnhalle Letzi hat 
rund 3,2 Mio. Franken gekostet. 
Beginnend 2001 wird diese Inves-
tition über 25 Jahre abgeschrieben. 
Die Lebenserwartung der Hülle 
und des Interieurs ist neu mit 30 
Jahren aber rund 5 Jahre länger. 
Daraus entsteht bis im Jahr 2025 
eine «stille Reserve» von Fr. 533 334. 

Der Gemeinderat hat beschlos-
sen, das bereits abgeschriebene 
Verwaltungsvermögen nicht wie-
der aufzuwerten. Es gibt ausser der 
betriebswirtschaftlichen Rech-
nungslegung in Reinkultur keinen 
erkennbaren resp. massgeblichen 
Vorteil für die Gemeinde. Eine 
Aufwertung würde dazu führen, 
dass in den kommenden Jahren 
über einen künstlich erhöhten Ab-
schreibungsaufwand Verluste bud-
getiert werden müssten. Diese 
könnten zwar durch Bezüge aus 
der durch die Aufwertung entstan-
denen Reserve ausgeglichen wer-
den. Das ist aus Sicht des Gemein-
derats jedoch intransparent und 
nur schwer nachvollziehbar.

Zudem hat die Bürgerschaft vor 
etlichen Jahren bewusst entschie-
den, die Verschuldung über höhere 
Steuern abzubauen und damit  
weniger Fremdkapitalkosten mit 
Steuergeldern finanzieren zu müs-
sen. Eine Aufwertung würde die-
sem Entscheid widersprechen.

BURGERKORPORATION

Kein Bankgeheimnis 
Die roten Sitzbänke in Uznach sind 
beliebt: Im Naherholungsgebiet 
Dämmli/Äschensack laden sie zur 
Rast und zum Beobachten der  
Natur ein. Auf vier Spielplätzen 
gewähren sie gute Sicht auf die 
spielenden Kinder. Im Burgerwald 
laden sie zum Genuss der Waldes-
ruhe ein. Bei der Storchensiedlung 
sind Störche, Geissen & Co. zu 
beobachten. Im Naturschutzgebiet 
Burgerriet befindet man sich in-
mitten einzigartiger Pflanzen- und 
Tiervielfalt. 

Die Standorte vieler dieser Bänkli 
sind bekannt. Doch wer unterhält 
diese begehrten Sitzgelegenheiten 
überhaupt?

Die Burgerkorporation stellt der 
Öffentlichkeit knapp 60 Sitzbänkli 

zur Verfügung. Die Verantwort
lichen sind bemüht, verwitterte 
Holzlatten zeitnah zu streichen 
oder gar zerstörte Bänkli zu erset-
zen. Wir hoffen, Ihnen damit eine 
Freude zu bereiten.

Bürgerversammlung
Der Gemeinderat lädt die Stimmbürgerinnen und Stimmbürger  
von Uznach freundlich zur Bürgerversammlung der Politischen 
Gemeinde ein. Sie findet statt am

Mittwoch, 28. November 2018, 19.30 Uhr,
in der Aula des Schulhauses Haslen (Schulhausstrasse)

Traktanden
1. �Bericht und Antrag des Gemeinderats betreffend Schwimmbad 

Herrenacker, Sanierung Lüftungs- und Wasseraufbereitungs
anlagen

2. Budget und Steuerantrag 2019
3. Allgemeine Umfrage

Das Budget, der Bericht der Geschäftsprüfungskommission sowie 
die Berichte und Anträge des Gemeinderats liegen vom Tag der 
Bekanntmachung bis zur Bürgerversammlung bei der Gemeinde
kanzlei öffentlich auf.

Fehlende Stimmausweise und gedruckte Budgetberichte können 
bis Mittwoch, 28. November 2018, bei der Gemeindekanzlei 
bezogen werden. Die Stimmausweise dienen als Ausweis für 
den Eintritt in den Versammlungsraum.

Öffentliche Orientierungsversammlung
Die Gemeinde Uznach informiert über die wesentlichen Geschäfte 
der Bürgerversammlung am Dienstag, 20. November 2019,
19.00 Uhr, in der Aula des Schulhauses Haslen (Schulhausstr.).

Im Anschluss an die Bürgerversammlung dürfen die Gastwirt
schaften in Uznach bis 02.00 Uhr geöffnet haben. Nutzen Sie,  
liebe Bürgerinnen und Bürger und liebe Wirtinnen und Wirte,  
diese Möglichkeit, um nach der Versammlung die Beschlüsse  
zu diskutieren. 

Wir freuen uns, Sie an der öffentlichen Orientierungsversammlung 
sowie an der Bürgerversammlung begrüssen zu dürfen.

Uznach, im Oktober 2018� Der Gemeinderat
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BAUKOMMISSION
Baubewilligungen  Juli und August 2018

Buschor Daniel und Corinne, Mühlau
strasse 4, 8730 Uznach, für innere Um-
bauarbeiten mit Fensterersatz sowie  
neue Aussentreppe auf der Südseite  
beim Einfamilienhaus Vers. Nr. 976 an 
der Ernetschwilerstrasse 13
Creativ-Planbau AG, Grynaustrasse 19, 
8730 Uznach, für den Ersatz der Öl
heizung durch eine aussen aufgestellte 
Luft-Wasser-Wärmepumpe sowie die 
Erstellung eines Aussenstromkastens 
im westlichen Grundstücksbereich an 
der Burgerfeldstrasse 4
Gemeinde Uznach, Städtchen 10, 8730 
Uznach, für die Umnutzung von zwei 
Parkplätzen zu zwei Abstellplätzen für 
eine Elektro-Tankstelle mit Neubau 
einer Ladestation auf dem Herren-
ackerparkplatz
WIGURE Immobilien AG, Zürcher-
strasse 92, 8730 Uznach, für die Um-
nutzung und den Umbau des östlichen 
Saals zu drei Hotelzimmern im Hotel/
Restaurant Schützenhaus an der Zür-
cherstrasse 92
Bayard Liegenschaften AG, Zürcher-
strasse 71, 8730 Uznach, für das Erstel-
len eines gedeckten Sitzplatzes auf der 
Terrasse des Wohnhauses Vers. Nr. 924 
an der Burgerfeldstrasse 1

Selm Immobilien AG, Oberer Hegner 
21, 8730 Uznach, für den Abbruch der 
Gebäude Vers. Nrn. 209, 211 und 1753 
an der Zürcherstrasse 47 und 49
Kalberer-Kistler Carla, Hofstrasse 30, 
8730 Uznach, für den Umbau des Ein-
familienhauses Vers. Nr. 2171 mit Ein-
bau einer zweiten Wohnung an der 
Hofstrasse 30
Weder Bruno, Hofstrasse 22, 8730 Uz-
nach, Installation einer Photovoltaik-
anlage auf der südlichen Dachfläche 
des Gebäudes Vers. Nr. 1746 an der 
Hofstrasse 22
PRIVERA AG, Bionstrasse 1, 9015 
St. Gallen, für Schaufensterreklame
anlagen im Erdgeschoss an der Zür-
cherstrasse 7, 9 und 11
Bruhin Peter, Tälistrasse 7, 8730 Uz-
nach, für die Erweiterung des Pferde-
stalls Vers. Nr. 2398 sowie den Abbruch 
des Gebäudes Vers. Nr. 1326 an der 
Tälistrasse
Streuli Jürg, Gasterstrasse 30, 8730 Uz-
nach, für den Umbau des Wohnhauses 
mit Einbau einer Cheminée- und Ka-
minanlage an der Gasterstrasse 30

PFARREI / KATHOLISCHE KIRCHGEMEINDE

JUBLA-Tag: Rückblick
Am schweizerischen JUBLA TAG 
vom 8. September standen auch 
bei der Jubla Uznach in öffentli-
chen Gruppenstunden viel Spass 
und Action auf dem Plan: Schatz-
suche, über dem Feuer Schlangen-
brot backen, im Wald Chügelibah-
nen bauen und vieles mehr. Alle 
Teilnehmenden kamen auf ihre 
Kosten.

Der Lagerrückblick am Abend 
versetzte alle noch einmal zurück 
in die tolle Zeit im Kantonslager. 
Mit Grillieren und gemütlichem 
Beisammensein liess man den Tag 
ausklingen. 

Flüchtlingseinsatz  
in Mosul (Irak)

Mosul war mit knapp 3 Millionen 
Einwohnern die zweitgrösste Stadt 
im Irak. Noch heute, einem guten 
Jahr nach deren Befreiung vom 
Gewaltregime des Islamischen 
Staates, leben viele seiner Einwoh-
ner in Flüchtlingscamps in der  
autonomen Region Kurdistans.  
In den riesigen Zeltstädten in der 

wüstenähnlichen Landschaft leben 
5 Jahre nach ihrer Vertreibung 
auch hunderttausende Menschen 
aus Syrien. Edi Amstutz, Religions
pädagoge in der Seelsorgeeinheit 
Obersee, engagiert sich sehr stark 
für die Flüchtlinge. Er hat bereits 
mehrere Flüchtlingslager gesehen 
und dort gearbeitet. So besucht er 
diesen Herbst die Region um Mosul 
zum 2. Mal. Edi Amstutz arbeitet 
dort mit Kindern in den Flüchtlings-
lagern. Die KAB Uznach-Schmeri-
kon konnte ihn für einen Vortrag 
gewinnen. Edi Amstutz berichtet 
am Montag, 5. November um 
19.30 Uhr im Begegnungszentrum 
von seinen Eindrücken und Erfah-
rungen. Herzliche Einladung zu 
diesem spannenden Vortrag.

Flüchtlings-Lager im Juli 2017  
in Qaraqosh (Mosul).

GUT, ZU WISSEN
Grünabfuhr:  
Freitag, 19. Oktober  
sowie 2. November 

Kartonabfuhr:  
Mittwoch, 7. November

Bauanzeige (gemäss Art. 138 und 139 Planungs- und 
Baugesetz; sGS 731.1; PBG)

Gesuchstellerin:	� Erdgas Obersee-Linth Transport AG,  
Buechstrasse 32, 8645 Rapperswil-Jona

Projektverfasser:	� Oehrli Engineering AG, Buechstrasse 32a, 
8645 Rapperswil-Jona

Bauvorhaben:	� Verlegung der HD5-bar Erdgastransportlei-
tung durch Schutzmantelrohre HDPE 225 mm 
auf einer Länge von ca. 150 m, Parz. Nrn. 762, 
1231, Linthparkweg / Escherstrasse

Auflage: Die Baugesuchsunterlagen liegen in der Zeit vom 
12.10.2018 bis und mit 25.10.2018, d.h. während 14 Tagen,  
in der Abteilung Hochbau (Obergasse 24) zur Einsicht auf.

Einsprachen: Privat- und/oder öffentlich-rechtliche Einsprachen 
gegen das Bauprojekt sind innert der Auflagefrist schriftlich und 
begründet dem Gemeinderat Uznach einzureichen. Zur Einsprache 
ist berechtigt, wer ein eigenes schutzwürdiges Interesse darlegen 
kann. Die Einsprache hat einen Antrag, eine Darstellung des 
Sachverhaltes und eine Begründung zu enthalten.

Spielbegeistert? Senioren und Familien spielen

Seniorenspielnachmittag: 
Mi., 16. Okt., 14 – 16 Uhr
Familienspielabend: 
Do., 17. Okt., 19.30 – 21.00 Uhr

Fachpersonen des Spiel- und Läse-
ladens Rapperswil stellen eine 
Auswahl altbekannter und nagel-
neuer Brett-, Karten- und Würfel-
spiele vor, die nach Anleitung oder 
frei nach Herzenslust ausprobiert 
werden können.

Für Senioren bei einem gemüt
lichen Kaffee und Guetzli, für  
Familien bei prickelndem Mineral-
wasser und Geknabber.

Eintritt frei, Platzzahl beschränkt.

Melden Sie sich bis zum 13. Ok-
tober in der Bibliothek Uznach 
an. Wir freuen uns auf Sie!

Ausstellung «Lesewelten aus Holz und Stein»                                             
von Sabine Schwarzenbach-Böhm 

Vernissage:  
Sa., 3. November, 17 Uhr,  
mit einer Einführung von 
Bruno Glaus  

Ausstellungsdauer:  
3. Nov. 2018 bis 31. März 2019.

Der Kasperli kommt zu Besuch
Mi., 24. Okt., 14 Uhr, spielt die 
Kasperlibühne Zipfelmütze 
das Stück «Die Wunderblume». 

Ein tolles Kasperlierlebnis und ein 
Paradies für Kasperlifans.

Eintritt frei, Platzzahl beschränkt.

Gratis-Billette können in der Bib-
liothek Uznach bezogen werden.
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EVANGELISCHE KIRCHGEMEINDE  
UZNACH UND UMGEBUNG

Frauen-Stammtisch – 
 ein neues Angebot  

für Frauen
Donnerstag, 25. Okt., 20 Uhr, 
Generationenhaus Eschenbach

Kornelia Eschmann und Evelyne 
Hermann starten zusammen ein 
neues Angebot speziell für Frauen. 
Einmal pro Monat laden die bei-
den zu einem Stammtisch-Treffen 
ins Bistro im Generationenhaus in 
Eschenbach ein. Ziel ist es, einen 
Raum zu schaffen für ein geselliges 
Zusammensein und dabei mit an-
deren Frauen über ganz verschie-
dene Themen zu reden. Sie freuen 
sich auf interessante Begegnungen 
und Gespräche. 

 

Beten mit Leib und 
Seele – Gebetstänze

Freitag, 26. Okt., 20 Uhr,  
Kirchgemeindehaus Uznach

Wenn Ihnen vielleicht die Worte 
fehlen …

Wenn Sie nicht allein Seele und 
Geist, sondern auch Ihren Körper 
mit seinen vielfältigen Möglichkei-
ten mehr einbeziehen möchten in 
Ihr Beten …

Wenn Sie sich gerne bewegen zu 
Musik und Liedern …

… dann finden Sie eine Möglichkeit 
in unserem Angebot «Beten mit 
Leib und Seele».

Sich zu bewegen zu Musik und 
Liedern mit einfachen Tanzschrit-
ten und Gebärden ist eine ganz-
heitliche Form von Gebet. Sie tut 
Leib und Seele gut.

Vorkenntnisse sind nicht not-
wendig, auch keine Voranmeldung. 
Schauen Sie einfach mal rein.

 

Ökumenischer  
Gottesdienst zum  

Abschluss des  
Reformationsjubiläums 
Sonntag, 4. Nov., 10.30 Uhr, 
Evang. Kirche Uznach

Am Sonntag, 4. November, feiern 
wir den Reformationssonntag. In 
diesem Jahr geht im Kanton St. Gal-
len auch das Jubiläumsjahr «500 
Jahre Reformation» offiziell zu Ende. 
Aus diesem Anlass feiern wir die-
sen Abendmahlsgottesdienst be-
wusst ökumenisch. Zum Jubiläums- 
Slogan «quer handeln – neu den-
ken – frei glauben» predigen Pfr. 
Michael Pfiffner und Pfr. Martin 
Jud über die verbindende Kraft des 
Glaubens, der Jesus Christus als 
Grund und Eckstein hat. Musika-
lisch gestaltet wird er von Peter 
Keller (Piano) und Stefan Hug (Gi-
tarre). Im Anschluss gibt es einen 
Apéro im Kirchgemeindehaus.

ABTEILUNG TIEFBAU

Keine Neophyten –  
klar, aber was sonst?

In den letzten Monaten haben 
Sie einige Berichte über den Um-
gang mit Neophyten gelesen. 

Das wird Ihnen auch die nächsten 
Jahre «passieren». Denn den Neo-
pyhten kann man nur mit Aus-
dauer und Ehrgeiz begegnen. Nur 
wer diesen Sportsgeist hat, hilft mit, 
die einheimische Pflanzenwelt zu 
bewahren, die Verarmung unserer 
Lebensräume zu verhindern und 
unsere Gesundheit zu schützen. 
Unterstützt werden Sie und die 
Gemeinden ab nächstem Jahr ver-
stärkt durch die kantonale Neo-
phytenstrategie. Sie will Schäden 
in der Zukunft durch frühzeitiges 
Handeln verhindern, die Präven-
tion flächendeckend aufziehen und 
koordiniert – über die Regionen 
hinaus – handeln. 

Der Fluch mit den Neopyhten 
ist, dass sie extrem hartnäckig da-
rin sind, sich nicht vertreiben zu 
lassen. Ein einmaliger Rückschnitt 
reicht bei weitem nicht aus. Die 
meisten müssen über einige Jahre 
ständig zurückgedrängt werden, 
bis die einheimischen Pflanzen sich 
durchgesetzt haben. Andere Arten, 
die nicht sachgemäss entsorgt wer-
den, vermehren sich am neuen und 
am alten Ort munter weiter. Zum 
Teil reichen gehäckselte Stängel 
oder Wurzelteile, dass die Pflanze 

sich erneut ausbreiten kann. Sie  
sehen, es braucht auch auf Men-
schenseite «Kämpfernaturen», die 
die Herausforderung annehmen 
und nicht so schnell aufgeben.

Bitter ist es in diesen Zeiten, 
wenn Gärtnereien immer noch 
Neophyten verkaufen und der 
Nachbar Kirschlorbeer pflanzt, 
den Sommerflieder stehen lässt oder 
Goldruten giesst. Hier hilft ein 
aufklärendes Gespräch über den 
Gartenzaun und vielleicht auch mal 
ein gemeinsames Vorgehen nach 
oder vor einem gemeinsamen Kaf-
fee mit Kuchen (Bier geht auch).

Dabei gibt es viele schöne, ein-
heimische Pflanzen, die anstelle 
der Neophyten gepflanzt werden 
können. Wieso nicht eine Blumen
esche statt einem Götterbaum, Bal-
drian statt dem drüsigen Spring-
kraut, Stechpalme statt Kirschlor-
beer, Goldregen statt Robinie oder 
Johanniskraut statt Goldrute. Las-
sen Sie sich von Ihrem Gärtner be-
raten und entdecken Sie die Freude 
an einer intakten Umgebung. 

Sie sehen, es gibt gute Gründe, 
weshalb Sie immer wieder über 
Neophyten zu lesen haben. Wir 
bleiben dran, Sie hoffentlich auch. 

Baldrian Blumenesche Johanniskraut

KULTUR-ECKE 
Kulturtreff Rotfarb
– �Jodelworkshop mit Nadja Räss am 13. Oktober, 17.00 bis 17.45 Uhr
– �Duo Flückiger-Räss: Konzert am 13. Oktober
– �Wine & Dine: Kulinarischer Abend am 26. und 27. Oktober 
– �Nils Althaus, Reto Zeller, Katie Freudenschuss und Christoph  

Simon: liederlich – ein vergnüglicher Liederabend am 3. November
– �Rotfärbli: Pfote mampft Quark mit «Solcherlei und Allerlei.  

Gemampfte und gequarkte Geschichten» am 4. November  

Bibliothek 
– Spielnachmittag für Senioren am 16. Oktober, 14.00 – 16.00 Uhr 
– Spielabend für Familien am 17. Oktober, 19.30 – 21.00 Uhr 
– Der Kasperli kommt zu Besuch am 24. Oktober, 14.00 Uhr 
– �Vernissage der Ausstellung «Lesewelten aus Holz und Stein»  

von Sabine Schwarzenbach-Böhm am 3. November, 17.00 Uhr

Guggenmusik Linthbordschränzer
– �Der Guggenchäller ist jeden 1. Samstag im Monat ab 18.30 Uhr  

geöffnet, das nächste Mal am 3. November

Kino Rex 
– �Royal Opera House, London: Mayerling, Ballett nach einer wahren 

Begebenheit mit der Choreografie von Kenneth Mac Millans  
am 15. Oktober 

– �Royal Opera House, London: Die Walküre, Oper von Richard  
Wagner am 28. Oktober 

– �Film für die Frau am 29. Oktober: «Deine Juliet – The Guernsey  
Literary & Potato Peel Pie Society» 



REGION20 LinthSicht – Nr. 39 / Oktober 2018REGION LinthSicht – Nr. 39 / Oktober 201820

� Betreibungskreis  
Benken-Kaltbrunn-Schänis

 
Grundstücksteigerung
Schuldner und Grundeigentümer: 
Braun Aldo, von Affeltrangen TG, geb. am 03.09.1955      
Rütiweidstrasse 6, 8722 Kaltbrunn, nun unbekannten Aufenthaltes

Steigerungstag:	  
14. Nov., Zeit: 14.30 Uhr

Steigerungslokal:	  
Sitzungszimmer, Gemeindehaus Benken, Zentrumplatz 2,  
8717 Benken

Liegenschaftsbeschrieb: 
Grundbuch Kaltbrunn, Liegenschaft Nr. 733, Plan Nr. 50,  
Rütiweid 1279 m², Strasse/Weg (143 m²), Gartenanlage (603 m²), 
übrige humusierte Fläche (342 m²), übrige bestockte Fläche (1 m²), 
Wald (114 m²), Gebäude (76 m²)
Einfamilienhaus Vers.-Nr. 1037, Rütiweidstrasse 6, 8722 Kaltbrunn 
Anmerkungen, Vormerkungen, Dienstbarkeiten und Grundlasten 
laut Grundbuchauszug. Betreibungsrechtliche Schätzung vom  
29. August 2018 Fr. 675 000.–

Besichtigung des Steigerungsobjekts:  
Am 5. November 2018 ab 14.00 Uhr, nur nach telefonischer Vor
anmeldung beim Betreibungsamt (Tel. 055 293 30 31 / H.R. Simitz)

Die Verwertung erfolgt auf Verlangen des Pfandgläubigers im 
ersten und zweiten Rang.

Der Ersteigerer hat unmittelbar vor dem Zuschlag auf Anrechnung 
am Kaufpreis eine Barzahlung von Fr. 50 000.– (in bar oder einen 
Bankcheck einer Inlandbank, ausgestellt an die Order des Be-
treibungsamtes Benken-Kaltbrunn-Schänis, Zentrumstrasse 4,  
8717 Benken – keine Privatchecks) zu leisten. Der Restbetrag ist 
innert 30 Tagen ab Steigerungstag zu leisten. Im Fall der Auslösung 
fällt die Steigerung dahin. Es können keine Entschädigungs
ansprüche berücksichtigt werden.

Im Weiteren wird auf Art. 126, Art. 133 bis 143 SchKG, auf die 
einschlägigen Bestimmungen der Verordnung des Bundesgerichts 
über die Zwangsverwertung von Grundstücken (VZG – SR 281.42), 
auf das Bundesgesetz über den Erwerb von Grundstücken durch 
Personen im Ausland (BewG – SR 211.412.41) sowie die dazuge-
hörenden Verordnungen (BewV – SR 211.412.411) verwiesen. 
Pfandgläubiger und Dienstbarkeitsberechtigte werden auf die 
Aufforderung zur Anmeldung ihrer Rechte aufmerksam gemacht.  
Im Übrigen wird auf die Steigerungsbedingungen verwiesen.

Hereinschauen  
bei der Kesb

Samstag, 10. November 2018, 
9 bis 13 Uhr

Die neun Kindes- und Erwachse-
nenschutzbehörden im Kanton  
St. Gallen laden die Bevölkerung 
ein, die Tätigkeiten und Aufgaben 
einer Kesb kennenzulernen. Auch 
die Kesb Linth in Rapperswil öff-
net ihre Türen. Lernen Sie die Mit-
arbeitenden der Behörde kennen 
und diskutieren Sie mit Fachleuten 
über typische Fallbeispiele aus dem 
Alltag der Kesb. Um 10 Uhr infor-
miert Walter Grob darüber, was bei 
einem Vorsorgeauftrag zu beach-
ten ist. Wir freuen uns auf Ihren 
Besuch.

Kesb Linth, Neue Jonastrasse 59,  
Rapperswil

REGIONALE WASSER
KORPORATIONEN

Wasser –  
begrenzte Ressource

Die Niederschläge der vergangenen 
Wochen normalisierten die Erträge 
der Quellen und die Grundwas
serspiegel erholen sich auch lang
sam. Für eine komplette Erholung 
braucht es weiterhin regelmässige 
Niederschläge über die Herbst- 
und Wintermonate.

Die aktuelle Situation erlaubt es, 
den Aufruf «auf zusätzlichen Ver-
brauch zu verzichten» aufzuheben. 

Natürlich bitten wir auch weiter-
hin um einen sorgsamen Umgang 
mit der Ressource Wasser.

Wasserkorporationen  
Schänis, Benken, Kaltbrunn und 

Wasserversorgung Uznach

REGIONALE POTENZIALABKLÄRUNGS-  
UND ARBEITSINTEGRATIONSSTELLE (REPAS)

«Die spürbare Motivation  
war ausschlaggebend»

Najem Alsharify kommt als Flüchtling in die Schweiz und 
startet vier Jahre später bereits die Berufsausbildung zum 
Montage-Elektriker EFZ. Mit dem Engagement der REPAS 
und dem Goodwill der Arbeitgeber ist vieles möglich. 

Der Konflikt in Syrien hält seit 
2011 an: 45 Prozent der Be-
völkerung wurde vertrieben, 

bereits hunderttausende Menschen 
flohen aus ihrem Land. So auch 
Najem Alsharify. Er verliess sein 
Heimatland mit den Eltern und 
zwei Geschwistern von vier Jahren. 
Heute lebt die Familie in Neuhaus.

Wir erwarten, dass sich Migran-
tinnen und Migranten informieren 
und sich bemühen, die Sprache zu 
lernen, einer Arbeit nachgehen und 
am sozialen Leben teilnehmen. Das 
formuliert die Schweizer Integra
tionspolitik unmissverständlich: 
Wer längerfristig in der Schweiz 
lebt, soll sich möglichst rasch  
und nachhaltig integrieren. Dafür 
braucht es jedoch auch von den  
Behörden Support: Die St. Galler 
Gemeinden unterstützen mit den 
Regionalen Potenzialabklärungs- 
und Arbeitsintegrationsstellen RE-
PAS die Migrantinnen und Migran-
ten auf dem Weg in die Arbeitswelt. 

Beraten, coachen, vermitteln
In der Region Zürichsee-Linth ist 
Michael Juon für neun Gemeinden 
zuständig. Er vermittelt, berät, 
coacht und sucht nach potenziel-
len Arbeitgebern. So eruiert Juon 
in einem ersten Gespräch die Be-
rufswünsche, Erfahrungen und 
Möglichkeiten von Najem Alsha-
rify. Nach der sogenannten Poten-
zialabklärung absolviert er dann 
im März zwei Schnupperlehren. 

Darauf folgt ein viermonatiges 
Praktikum bei der GK-electric 
GmbH in Kaltbrunn. 

Chance wahrgenommen
Najem Alsharify war bewusst, wenn 
er das Praktikum erfolgreich meis-
tern würde, hätte er reelle Chancen 
auf eine Lehrstelle bei GK-electric. 
«Die Motivation war enorm, er hat 
die Chance gesehen und auch wahr-
genommen,» sagt der Inhaber Ge-
zim Kabashi. Er vertritt die Ansicht, 
dass die gesamte Gesellschaft von 
der erfolgreichen Integration pro-
fitieren könne.

Während dem Praktikum hat Na
jem bei Rheinspringen in St. Gallen 
den Stützunterricht besucht – im 
Hinblick auf die Lehre eine wert-
volle Grundlage. Regelmässig führt 
Michael Juon mit Gezim Kabashi 
und Najem Alsharify Standort
gespräche durch. «Wir sind ein jun-
ges, dynamisches Team und legen 
Wert auf persönliche Betreuung, 
fachkundige Beratung und service- 
und kundenorientiertes Denken. 
Das hat Najem schnell verstanden», 
erklärt Kabashi. 

Ist Najem Alsharify heute ein 
Muster-Lehrling? «Ja, ganz klar», 
sagt Gezim Kabashi. «Wir sollten 
den Menschen eine Chance geben, 
sich in die Arbeitswelt integrieren 
zu können.» Und auf die wertvolle 
Unterstützung von REPAS könne 
er jederzeit zählen, dies sei wichtig 
für die Arbeitgeber.

Regionale Potenzialabklärungs- und Arbeitsintegrationsstelle  
der St. Galler Gemeinden
Die Mitarbeitenden der REPAS führen mit Flüchtlingen und vorläufig aufge-
nommenen Personen eine Potenzialabklärung durch und erstellen eine indi-
viduelle Integrationsplanung. Die Anmeldung bei der zuständigen REPAS-
Stelle erfolgt durch das Sozialamt der entsprechenden Wohnsitzgemeinde. 
Michael Juon ist als Coach Arbeitsintegration für neun Gemeinden der Re-
gion Zürichsee-Linth zuständig, für die Stadt Rapperswil-Jona ist Anita Brand 
verantwortlich.

Gemeinsam bei  
der Arbeit: Gezim 
Kabashi erklärt  
dem Lernenden  
Najem Alsharify 
technische Details.
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Gemeindeübergreifende Verkehrsplanung
Das Verkehrsproblem in der Region Zürichsee-Linth kann 
nur gemeindeübergreifend gelöst werden. Die Schwachstel-
len sind erkannt, Lösungsansätze vorhanden, und auch die 
Zusammenarbeit funktioniert.

Verkehrs- und Raumplanung 
hören nicht an der Gemein-
degrenze auf: Dessen sind 

sich die Gemeindebehörden in der 
Region Zürichsee-Linth bewusst. 
In den vergangenen zehn Jahren 
haben sie sich intensiv mit der re-
gionalen Entwicklung und den 
verkehrlichen Herausforderungen 
befasst und gemeinsame Planungs-
instrumente entwickelt. An einer 
Informationsveranstaltung zum 
Thema Regionalverkehr kürzlich in 
Uznach wurden diese Instrumente 
der Öffentlichkeit vorgestellt.

2007 hat die Region Zürichsee
Linth als Verbund der politischen 
Gemeinden die Vision 2025 erar-
beitet. Wie die Leiterin der Arbeits-

gruppe Mobilität, Heidi Romer, 
ausführte, handelt es sich um eine 
gemeinsame Sicht auf die regionale 
Siedlungs- und Verkehrsentwick-
lung. Dabei entstand auch ein ge-
meinsames Verständnis für die He-
rausforderungen im Regionalver-
kehr und dafür, dass die Gemeinde 
Uznach das Verkehrsproblem im 
Zentrum nicht alleine lösen kann.

Abgestimmt auf die Vision 2025 
wurde 2009 ein gemeinsames Ge-
samtverkehrskonzept realisiert. Da-
rin kristallisierten sich drei Haupt-
ziele heraus: Gute Erreichbarkeit 
der regionalen Zentren, Berück-
sichtigung der Siedlungsentwick-
lung und die gute Erschliessung 
von Naherholungs- und Freizeit-

angeboten. Zu den Massnahmen 
zählen unter anderem der Bau der 
regionalen Verbindungsstrasse A53-
Gaster sowie der Ausbau des öffent-
lichen Verkehrs und des Fuss- und 
Radverkehrs.

Die Ziele aus dem Gesamtver-
kehrskonzept wurden 2014 in den 
Regionalplan Region Zürichsee
Linth übernommen, der für die 
kantonale Planung sowie die Orts-
planungen verbindlich ist. Der  
Regionalplan wurde dabei um wei-
tere wichtige Projekte ergänzt, die 
unabhängig des Gesamtverkehrs
konzepts geplant werden. Dazu 
zählen sämtliche Massnahmen zur 
Entlastung von Rapperswil-Jona 
oder auch der 4-Spur-Ausbau der 
A53 zwischen Rüti und Neuhaus.

Den Verkehr optimal  
verzahnen
Patrick Ruggli, Leiter des kantona-
len Amts für öffentlichen Verkehr, 

Informativ:  
Gemeindebehör-
den und kanto-
nale Amtsleiter 
informierten aus 
erster Hand über 
die aktuelle Ver-
kehrs- und Raum-
planung in der 
Region Zürich- 
see-Linth. 

ging an der Informationsveranstal-
tung auf die geplante Stadtbahn 
Obersee ein. Durch den Spuraus-
bau zwischen Uznach und Schme-
rikon können Kapazitätsengpässe 
entschärft werden und Anschlüsse 
werden stabiler. Eine Vision ist aus
serdem eine Doppelspur zwischen 
Schmerikon und Rapperswil, wo-
mit der Viertelstundentakt mög-
lich würde.

Kantonsingenieur Marcel John 
zeigte den aktuellen Planungsstand 
der regionalen Verbindungsstrasse 
A53-Gaster auf. Bis Mitte 2020 wird 
das Genehmigungsprojekt erarbei-
tet. Im Abschnitt Fischhausen – 
Rickenstrasse wurde aufgrund des 
Rutschhangs die Linienführung 
angepasst. Für den Zubringer In-
dustriegebiet Schmerikon wird bis 
Ende 2018 ein Vorprojekt erstellt.

Verkehrsplaner Carsten Hage-
dorn, Hochschule für Technik Rap-
perswil HSR, zeigte auf, welche 
Schwachstellen im regionalen Fuss- 
und Radwegnetz in den letzten Jah-
ren behoben wurden. Weiter wies 
er auf das zunehmende Aufkom-
men von E-Bikes hin, die sich zur 
Alternative zum Auto und zum 
öffentlichen Verkehr entwickelt 
haben.

In der von Moderatorin Ladina 
Spiess geleiteten Podiumsdiskus-
sion kamen die Vertreter von Ge-
meinden und Kanton unisono 
zum Schluss, dass zur Lösung der 
Verkehrsprobleme eine optimale 
Verzahnung von öffentlichem Ver-
kehr, motorisiertem Individualver-
kehr sowie Fuss- und Radverkehr 
erforderlich ist. Und dass es die 
Zusammenarbeit unter den Ge-
meinden ebenso braucht wie eine 
gute Abstimmung mit den kanto-
nalen Amtsstellen.

NETZWERK DEMENZ

«Tête-à-Tête» mit Demenz
Leben mit Demenz: Das «Netzwerk Demenz Zürichsee-Linth» lädt Interessierte am Diens-
tag, 6. November 2018 nach Rapperswil-Jona ein. Die öffentliche Forumsveranstaltung 
zum Thema Demenz findet im Kreuz Jona statt. 

Demenz zählt zu den häufigs-
ten Erkrankungen im Alter. 
Die Krankheit kann uns alle 

treffen. Eine Diagnose verunsichert 
die erkrankten Personen genauso 
wie die Angehörigen, Freunde und 
Bekannten. Es braucht deshalb 
hilfreiche Unterstützung und Be-
gleitung während des gesamten 
Krankheitsverlaufs. 

In der Region haben sich ver-
schiedene Fachorganisationen zum 
Netzwerk Demenz zusammenge-
schlossen: Die beteiligten Institu
tionen und Organisationen bieten 

ein breites Spektrum mit Dienst-
leistungen im Demenzbereich an. 
Mit dem Anlass «Tête-à-Tête mit 
Demenz» möchte das Netzwerk 
aufzeigen, wie Demenzerkrankten 
hilfreich im Alltag begegnet wer-
den kann. Zudem werden die re
gionalen Unterstützungs- und Ent-
lastungsdienste vorgestellt. 

Demenzfreundliche  
Umgebung schaffen
Med. prac. Bettina von Rickenbach, 
Oberärztin in der Memory Clinic 
Linth, erklärt in ihrem Fachrefe-

rat, die verschiedenen Demenzfor-
men und deren Auswirkungen im 
Alltag. Im Anschluss daran, disku-
tieren Angehörige, Fachpersonen 
und Personen, die im Beruf mit 
demenzkranken Menschen in Kon-
takt kommen, über ihre Erfahrun-
gen. In der Runde diskutieren,  
ein Polizist, ein Postbeamter, eine 
Coiffeuse und eine Gastwirtin mit. 
Die Veranstaltung wird mit Info-
Points von regionalen Fachorgani-
sationen umrahmt und der Eintritt 
ist frei. Die Stadt Rapperswil-Jona 
offeriert die Getränke. 

«Tête-à-Tête» mit Demenz:  
Dienstag, 6. November 2018,  
18.30 bis 20.30 Uhr im Kreuz Jona. 

Beteiligte Organisationen sind: Alz-
heimer St. Gallen-Appenzell, Pro 
Senectute Zürichsee-Linth, Psychiat-
riezentrum-Dienste Süd, Entlastungs-
dienst Linthgebiet, Memory Clinic 
Spital Linth, RaJoVita, Pflegezentrum 
Linth, Spitex Linth, Spitex Eschen-
bach-Schmerikon, Stadt Rapperswil, 
Gemeinde Kaltbrunn.

Tête-à-Tête 
mit Demenz
Einladung des Netzwerks 
Demenz Zürichsee-Linth 
am Dienstag, 6. Nov. 2018, 
18.30 bis 20.30 Uhr 
im Kreuz in Jona

Eine Veranstaltung für Menschen mit Demenz, Angehörige und Interessierte 

· Auswirkungen und Informationen zur  Krankheit 

· Demenzfreundliche Umgebung schaffen

· Demenzerkrankten hilfreich begegnen

· Informationen über regionale Demenz-Dienstleistungen

Eintritt frei  
Wir freuen uns auf Ihr Kommen

ZÜR I CHSEE - L INTH
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Hecken in der Linthebene
Einladung zur gemeinsamen Hecken-Infoveranstaltung

Die St. Galler Vernetzungsprojekte in der Linthebene laden Sie zu einem Info-Vormittag zum Thema Hecken mit 
geselligem Ausklang ein. Erfahren Sie von unseren Fachleuten Spannendes, Praktisches und Erstaunliches zu 
diesem wertvollen Landschaftselement und profitieren Sie vom Austausch unter Landwirten verschieder Vernet-
zungsprojekte - ganz nach unserem Motto „Wir vernetzen die Linthebene“. 

Samstag, 10. November 2018 / 09.30 - 11.30 Uhr / Hof von Familie Glaus, Benken

Wir beantworten Ihnen u. a. folgende Fragen: 

• Wie pflege ich eine Hecke? 
Demonstration einer sachgerechten, professionellen           
Heckenpflege 

• Welche Pflanzen wachsen in einer Hecke?
Vermittlung einfacher Pflanzenkenntnisse

• Was ist der Unterschied zwischen einer Hecke                                         
und einem Lebhag?
Pflanzenarten, ökologischer Wert und Pflege von Lebhägen

• Wie werte ich eine Hecke auf?
Kleinstrukturen in der Hecke anlegen,                                
Ergänzungspflanzungen

• Wie melde ich eine Hecke korrekt an?
Anmeldekriterien und Beiträge für Hecken 

Die Teilnahme ist kostenlos und eine Anmeldung nicht erforderlich. Ab 11.30 Uhr lassen wir den Info-Vormittag 
bei Wurst, Brot und Most ausklingen. Die Verpflegung wird von der suisseplan Ingenieure AG gesponsert, welche 
unsere vier Vernetzungsprojekte fachlich begleitet. Wir freuen uns auf ein zahlreiches Erscheinen. 

Die Trägerschaften der Vernetzungsprojekte 
Rapperswil-Jona / Eschenbach, am Ricken, Schänis-Benken und Schmerikon-Bätzimatt

Für die Richtigkeit & Aktualität der Daten wird keine Garantie übernommen.
Es gelten die Nutzungsbedingungen des Geoportals.

17.09.2018

Amtliche Vermessung Gde

Koordinaten 2'719'931, 1'227'170
Massstab 1: 2'000 Für die Richtigkeit & Aktualität der Daten wird keine Garantie übernommen.

Es gelten die Nutzungsbedingungen des Geoportals.
17.09.2018

Amtliche Vermessung Gde

Koordinaten 2'718'170, 1'228'045
Massstab 1: 25'000

Veranstaltungsort: 

Hof von Familie Glaus    
Unterhaldenstrasse 49 
8717 Benken                          

Parkplätze sind vorhanden 
und beschildert

UMWELT

Bäume fällen nützt  
Natur und Mensch

Jetzt startet wieder eine neue Holzerei-Saison. Gezielte  
Holzschläge und Pflegemassnahmen sorgen für gesunde,  
stabile Wälder und ökologisch wertvolles Holz.  
Aber Vorsicht! Wo Bäume gefällt werden, lauern Gefahren.

Mengenmässig wird diesen 
Winter wohl etwas weni-
ger geholzt als in anderen 

Jahren. Nach den Winterstürmen 
und dem Borkenkäferbefall im 
trockenen Sommer wartet bereits 
mehr als genug Holz auf die Ver
arbeitung. Trotzdem sind da und 
dort Holzschläge geplant, sei es 
zur Verjüngung und Pflege im 
Schutzwald, zur Beseitigung kran-
ker Bäume, zum Heizen oder für 
den Bedarf von hochwertigem 
Frischholz.

In der Schweiz wird nie mehr 
Holz geerntet, als nachwächst. Das 
ist im Gesetz festgeschrieben. Aus
serdem ist jeder Holzschlag bewil-
ligungspflichtig. Eine nachhaltige 
Bewirtschaftung ist unerlässlich, 
damit der Wald auch in Zukunft 
all seine Funktionen erfüllen kann. 
Das braucht Fachpersonen, die alle 
Zusammenhänge kennen. Die 
über 6000 Forstleute in der Schweiz 
sind bestens ausgebildet. Sie ma-
chen einen hervorragenden, aber 
mitunter gefährlichen Job für uns 
alle.

Auch während der Holzerei-Sai-
son sind unsere Wälder meist frei 
zugänglich. Waldeigentümer und 
Gemeinden weisen Besucherinnen 
und Besucher aber dringend darauf 
hin, Abstand von den Gefahren
zonen im Bereich von Holzschlägen 
zu nehmen, um sich selbst nicht in 
Lebensgefahr zu begeben und das 
Forstpersonal konzentriert arbei-
ten zu lassen. Konkret heisst das:

 
– �Absperrungen unbedingt  

respektieren. Sie bedeuten 
«Weg gesperrt, Lebensgefahr»

– �Ein Warndreieck bedeutet 
«Durchgang erlaubt, aber  
Vorsicht ist geboten»

– �Den Anweisungen des Forst-
personals Folge leisten

– �In Schlagflächen lauern auch 
Gefahren, wenn nicht gearbei-
tet wird. Hier gilt «Betreten 
verboten – auch an Wochen
enden»

– �Holzbeigen sind keine Kletter-
gerüste, das Besteigen kann zu 
schweren Unfällen führen

Waldknigge der Arbeitsgemein-
schaft für den Wald.  

SUV by Renault
Renault KOLEOS

Jetzt den kraftvollen 4x4 bei uns Probe fahren.

GARAGE ZIEGLER AG, RUFI-SCHÄNIS, 055 615 11 10

www.garageziegler.ch
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Hecken in der Linthebene 
Einladung zur gemeinsamen  
Hecken-Infoveranstaltung
Die St. Galler Vernetzungsprojekte in der Linthebene laden Sie zu  
einem Info-Vormittag mit geselligem Ausklang zum Thema Hecken ein. 
Erfahren Sie von unseren Fachleuten Spannendes, Praktisches und 
Erstaunliches zu diesem wertvollen Landschaftselement und profitieren 
Sie vom Austausch unter Landwirten verschiedener Vernetzungs
projekte – ganz nach unserem Motto «Wir vernetzen die Linthebene».

Samstag, 10. November 2018,  
9.30 – 11.30 Uhr, Hof von Familie Glaus, Benken

Die Teilnahme ist kostenlos und eine Anmeldung nicht erforderlich. 
Ab 11.30 Uhr lassen wir den Info-Vormittag bei Wurst, Brot und 
Most ausklingen. Die Verpflegung wird von der suisseplan Inge-
nieure AG gesponsert, welche unsere vier Vernetzungsprojekte  
fachlich begleitet. Wir freuen uns auf zahlreiches Erscheinen.

Die Trägerschaften der Vernetzungsprojekte  
Rapperswil-Jona / Eschenbach, am Ricken, Schänis-Benken  
und Schmerikon-Bätzimatt

Wir beantworten Ihnen u.a. folgende Fragen:

– �Wie pflege ich eine Hecke? Demonstration einer sachgerechten, 
professionellen Heckenpflege

– �Welche Pflanzen wachsen in einer Hecke? Vermittlung einfacher 
Pflanzenkenntnisse

– �Was ist der Unterschied zwischen einer Hecke und einem Lebhag? 
Pflanzenarten, ökologischer Wert und Pflege von Lebhägen

– �Wie werte ich eine Hecke auf? Kleinstrukturen in der Hecke  
anlegen, Ergänzungspflanzungen

– �Wie melde ich eine Hecke korrekt an?  
Anmeldekriterien und Beiträge für Hecken 

Hecken in der Linthebene
Einladung zur gemeinsamen Hecken-Infoveranstaltung

Die St. Galler Vernetzungsprojekte in der Linthebene laden Sie zu einem Info-Vormittag zum Thema Hecken mit 
geselligem Ausklang ein. Erfahren Sie von unseren Fachleuten Spannendes, Praktisches und Erstaunliches zu 
diesem wertvollen Landschaftselement und profitieren Sie vom Austausch unter Landwirten verschieder Vernet-
zungsprojekte - ganz nach unserem Motto „Wir vernetzen die Linthebene“. 

Samstag, 10. November 2018 / 09.30 - 11.30 Uhr / Hof von Familie Glaus, Benken

Wir beantworten Ihnen u. a. folgende Fragen: 

• Wie pflege ich eine Hecke? 
Demonstration einer sachgerechten, professionellen           
Heckenpflege 

• Welche Pflanzen wachsen in einer Hecke?
Vermittlung einfacher Pflanzenkenntnisse

• Was ist der Unterschied zwischen einer Hecke                                         
und einem Lebhag?
Pflanzenarten, ökologischer Wert und Pflege von Lebhägen

• Wie werte ich eine Hecke auf?
Kleinstrukturen in der Hecke anlegen,                                
Ergänzungspflanzungen

• Wie melde ich eine Hecke korrekt an?
Anmeldekriterien und Beiträge für Hecken 

Die Teilnahme ist kostenlos und eine Anmeldung nicht erforderlich. Ab 11.30 Uhr lassen wir den Info-Vormittag 
bei Wurst, Brot und Most ausklingen. Die Verpflegung wird von der suisseplan Ingenieure AG gesponsert, welche 
unsere vier Vernetzungsprojekte fachlich begleitet. Wir freuen uns auf ein zahlreiches Erscheinen. 

Die Trägerschaften der Vernetzungsprojekte 
Rapperswil-Jona / Eschenbach, am Ricken, Schänis-Benken und Schmerikon-Bätzimatt

Für die Richtigkeit & Aktualität der Daten wird keine Garantie übernommen.
Es gelten die Nutzungsbedingungen des Geoportals.

17.09.2018

Amtliche Vermessung Gde

Koordinaten 2'719'931, 1'227'170
Massstab 1: 2'000 Für die Richtigkeit & Aktualität der Daten wird keine Garantie übernommen.

Es gelten die Nutzungsbedingungen des Geoportals.
17.09.2018

Amtliche Vermessung Gde

Koordinaten 2'718'170, 1'228'045
Massstab 1: 25'000

Veranstaltungsort: 

Hof von Familie Glaus    
Unterhaldenstrasse 49 
8717 Benken                          

Parkplätze sind vorhanden 
und beschildert

Veranstaltungsort:
Hof von Familie Glaus
Unterhaldenstrasse 49
8717 Benken

Parkplätze sind vorhanden  
und beschildert



Medizinische 
Massagepraxis
Yvette Hüppin 
dipl. Berufsmasseurin
Erwachsenenbildnerin SVEB l
www.emindex.ch/yvette.hueppin

Dorfstrasse 41 
8717 Benken

T 055 440 64 08 
M 077 413 36 43

Theres Rüegg
Dorfbachstrasse 1
8722 Kaltbrunn
055 283 29 59
theres@gartencafe-kaltbrunn.ch
www.gartencafe-kaltbrunn.ch

Bio Produkte
Gebäck aus dem Holzofen
Honig aus Eigenproduktion
Mittwoch bis Sonntag geöffnet

Linthsicht
Frau Brigitte Walser
055 285 90 62
Dienstag- und Donnerstagvormittag
brigitte.walser@linthsicht.ch

Kaltbrunn, 20. November 2015

Inserat:

Sehr geehrte Frau Walser

Gerne platzieren wir gemäss Telefon folgendes Inserat:

Inserat Linthsicht
Grösse 50 mm Breite * 76 mm Höhe
12 Erscheinungen à Fr. 100.-
15% Wiederholungsrabatt
Platzierung: Rand, obere Hälfte
Verrechnung monatlich nach Erscheinen

Vorlage siehe unten: bitte randlos drucken

Mittwoch bis Sonntag geöffnet
Bio Produkte

Gebäck aus dem Holzofen
Honig aus Eigenproduktion

Dorfbachstrasse 1
8722 Kaltbrunn
Theres Rüegg
055 283 29 59

theres@gartencafe-kaltbrunn.ch
www.gartencafe-kaltbrunn.ch

Mit freundlichen Grüssen

Theres Rüegg

Etzelstrasse 7
8730 Uznach

Tel. 055 285 20 35
www.oberseetueren.ch

■ Innentüren
■ Aussentüren
■ Garagentore

Besuchen Sie unsere  

neue Website:

www.urs-moos.ch

URS MOOS INNENAUSBAU | WILDBRUNNSTRASSE 18 
8722 KALTBRUNN  | TEL. 055 293 57 40  
INFO@URS-MOOS.CH | WWW.URS-MOOS.CH

Echte Schmuckstücke.  
Betten von

Lassen Sie Ihr Vermögen 
nachhaltig wachsen 
mit den Raiffeisen Futura Geldanlagen.

Weshalb es sich lohnt, Ihr Geld nachhaltig 
und fair anzulegen erfahren Sie hier: 

raiffeisen.ch/nachhaltigkeit 

Das Raiffeisen Futura Label zeichnet Anlagen aus, 
die der Nachhaltigkeit verpfl ichtet sind.

Raiffeisenbank Schänis-Amden 
Oberdorf 7, 8718 Schänis

Raiffeisenbank Benken 
Zentrumplatz 1, 8717 Benken

3. November 2018

Festplatz Benknerstrasse

UZNACH

GUGGENIGHT

WARM-UP

Guggen | DJ's | Guggerzelt
TOP-EGG-BAR | Kaffihüttä | Bars

Aussenbühne | Foodeggä

2. November 2018

Hauptsponsoren

www.guggebarfestival.ch

www.prismadruck.ch

Sponsoren

Medienpartner



 reguläre Öffnungszeiten: 
 Freitags     14.00 - 18.00 Uhr 
 Samstags  10.00 - 16.00 Uhr 
 Schulhausstrasse 15 
 8722 Kaltbrunn

 Antikes, Rares 
 Dekoratives

   

Grösste Antiquitäten- 
ausstellung in der Region 
www.harder-antikhandel.ch 
Mobile: 079 561 59 91

8722 Kaltbrunn

8722 Kaltbrunn
8722 Kaltbrunn

Tel : 055 283 48 93

Tel : 055 283 48 93

Tel : 055 283 48 93  Nat: 079 633 58 03

Nat: 079 633 58 03

Nat: 079 633 58 03

www.gartenbau-zahner.ch

www.gartenbau-zahner.ch

www.gartenbau-zahner.ch

Garten- & Landschaftsbau GmbH

Garten- & Landschaftsbau GmbH
Garten- & Landschaftsbau GmbH

1:1
Kleber G: 80 x 50 mm

1:1
Kleber G: 80 x 35 mm

Dezember 2010

8722 Kaltbrunn

8722 Kaltbrunn
8722 Kaltbrunn

Tel : 055 283 48 93

Tel : 055 283 48 93

Tel : 055 283 48 93  Nat: 079 633 58 03

Nat: 079 633 58 03

Nat: 079 633 58 03

www.gartenbau-zahner.ch

www.gartenbau-zahner.ch

www.gartenbau-zahner.ch

Garten- & Landschaftsbau GmbH

Garten- & Landschaftsbau GmbH
Garten- & Landschaftsbau GmbH

1:1
Kleber G: 80 x 50 mm

1:1
Kleber G: 80 x 35 mm

Dezember 2010

Allerlei Malerei
Dani Romer
Chastlistrasse
8718 Schänis
Natel 078
Fax 055 615

Allerlei Malerei
Dani Romer, Breitenstrasse 19
8717 Benken / 8718 Schänis
078 667 08 66
E-Mail: b.d.romer@gmx.net

Geburtshilfeteam

Mit Rundgang durch die Gebärstation. 
Beginn 20 Uhr mit anschliessendem 
Apéro. Keine Anmeldung nötig.

 Jeden ersten Dienstag im Monat 

Informationsabend 
für werdende Eltern

Gebären in Sicherheit und Geborgenheit

Jetzt

bstel
le!

www.GlasfaserUznach.ch

Buchhaltung Wirtschaftsprüfung Steuerberatung

8730 Uznach 8807 Freienbach
Obergasse 10 Schwerzistrasse 6

Tel. 055 280 55 00 Tel. 055 415 78 00

Partner: Markus Steiner / Marcel Fäh / Stefan Rüdisüli

8730 Uznach 8807 Freienbach

Obergasse 28 Schwerzistrasse 6
Tel. 055 280 55 00  Tel. 055 415 78 00

www.str-treuhand.ch

Buchhaltung · Wirtschaftsprüfung · Steuerberatung

STR Treuhand 
STR

Bruno Bachmann AG Ihr VW-Servicepartner

8722 Kaltbrunn, 055 283 11 70, www.garbach.ch

Neubau | Umbau | Fassaden | Bedachungen

Fabrikstrasse 2
8722 Kaltbrunn          

DIETHELM

HOLZBAU G
m
bH

Tel. 055 283 17 16
diethelmholz@bluewin.ch



Profitieren Sie jetzt. Mehr Infos bei uns.

Audi A3 1.5 TFSI 6-Gang ultra, 150 PS, 5,0 l/100 km, 114 g CO₂/km (133 g/km ⌀ Neuwagen), 26 g CO₂/km 
E-Bereitstellung, Kat.: C. Bruttoverkaufspreis: CHF 49 640.–, abzüglich Premium-Bonus CHF 3000.–, abzüg-
lich Währungsausgleich CHF 1959.–, abzüglich Lagerprämie CHF 2000.–, tatsächlich zu bezahlender Preis: 
CHF 42 681.–. 

Attraktive Angebote  
auf Lagerfahrzeuge 

 

Central-Garage H. Böckmann AG
Benknerstrasse 20, 8730 Uznach
Tel. 055 285 20 75, www.cghb.ch, info@cghb.ch

055 293 40 60
Ihr kompetenter Partner für

Umbauten von A bis Z.

Tel./Fax   055 283 18 78
Mobile     079 239 61 08 info@judfenster.ch 
www.judfenster.ch  

� Fenster � Tü
� Insektenschutz 
� Fensterladen

� Plissee 

Neubau, Umbau und Reparaturen
Neubau, Umbau und Reparature

� Türen

/Fax   055 283 18 78
 079 239 61 08

 

AWIMMO 

Immobilienservice, Beratung,  
Verkauf und Bewertungen 

 
Bahnhofstrasse 8 
8730 Uznach 

 

Tel.: +41 (0)55 283 45 20 
Mobile: +41 (0)79 773 76 03 
markus.glaus@awimmo.ch 

 

www.awimmo.ch 

BLECHBEARBEITUNG 
WIE GEWÜNSCHT!

eMDe BLECHFABRIK AG
Fabrikstrasse 2  |  CH-8722 Kaltbrunn 
Gratis-Telefon: 08 000 222 00 
anfrage@emde.ch  |  www.emde.ch

Benken SG, zu verkaufen an  
erhöhter, ruhiger, sonniger 
Lage freistehendes, gepflegtes 

7 ½ - Zi.-Einfamilien-
haus, NF ca. 234 m²
(Chaletstil), 3 Nassräume, Warm- 
luftcheminée, grosszügige 
Grundrissgestaltung, Doppel
garage, Baujahr 1986/87.  
Grundstückfläche 789 m². 
VP CHF 950 000.–.

HEV Zürich, Tel. 044 487 17 79, 
Fax 044 487 17 83

nadja.koller@hev-zuerich.ch 
www.hev-zuerich.ch

HagerFensterservice

www.hager-fenster.ch

Armin Hager
Telefon 079 124 44 55
info@hager-fenster.ch

• Nachrüstungen • Einbruchschutz
• Insektengitter • Lichtschachtgitter
• Fensterersatz • Neu- und Umbau
• Glaserarbeiten • Ganzglasduschen
• Glasgeländer • Glasschiebetüren
• Haustüren/Zi.-Tü. • Plissé/Rollos
• AluTop Holzfensterverkleidung

… Ihr Fensterspezialist auch für NEUE Fenster in  
Holz, Holz-Metall, Kunststoff und Kunststoff-Aluminium  
in der Schweiz produziert !!!

Hager_Fensterservice.indd   1 14.07.16   11:03

Elektro- und Kommunikations- 
Installationen
Elektrofachgeschäft
Elektrizität & Erdgas
Uznacherstrasse 4, 8722 Kaltbrunn
Tel. 055 293 33 93, Fax 055 293 33 99
www.evk.ch, evk@evk.ch

Speiserestaurant 
„zur Erle„ 

8717 Benken    055 283 11 37 
 

Über d Chilbi : 
Rehpfeffer  

und andere Spezialitäten 
„seit 80 Jahren Tradition“ 

 
Sa. 20./ So.21./ Mo.22.Okt. 2018 

 
Hildegard und Ernst 

 

 



Roos Kompost AG . Rislen . 8722 Kaltbrunn . Tel. 055 283 37 30 . Fax 055 283 37 31 . info@roos-kompost.ch . www.roos-kompost.ch

„Ihr Grüngut wird bei uns nach neusten ökologischen 
Grundsätzen zu hochwertigem Kompost verarbeitet.“

Öffnungszeiten:
Mo – Fr 07.00 – 12.00 Uhr / 13.00 – 17.30 Uhr
Sa  08.00 – 12.00 Uhr

Roos Kompost AG  •  Rislen  •  8722 Kaltbrunn  •  Tel. 055 283 37 30  •  Fax 055 283 37 31 
info@roos-kompost.ch  •  www.roos-kompost.ch
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o Elektrokontrollen o Sicherheitsnachweis o Serviceaufträge
www.wmruettimann.ch Bilten / Benken 055 615 30 50

Dr. med. dent. S. Schmid, eidg. dipl. Zahnärztin / SSO
Schulstrasse 3, 8717 Benken, Telefon 055 283 41 21

info@zahnarztpraxis-linth.ch, www.zahnarztpraxis-linth.ch

Wir sind ein motiviertes 
Team und freuen uns sehr, 
Sie in unserer modernen 
Zahnarztpraxis willkommen 
zu heissen.

Obermühlestrasse 7, 8722 Kaltbrunn SG

www.el-grosshandel.ch/Beleuchtungen

Grösste
Weihnachtsbeleuchtungsausstellung

Lichterketten, Lichtvorhänge, Lichtnetze, Eiszapfenvorhänge,
Kerzen, Eulen, Laternen, Sterne, Kugeln, Schneeflocken,

Freitag 9.Nov. 13.00-22.00 Uhr

Bühler Elektrogrosshandel AG,

Das Bühler Team freut sich auf Ihren Besuch

 Sonntag 11.Nov. 11.00-16.00 Uhr

Engel, Pilze, Schneemänner, Eisbären, Lichtschläuche etc.

viele Aktionen und Neuheiten
nur an diesen 3 Tagen 

20% Zusatzrabatt

der Ostschweiz

Samstag 10.Nov. 10.00-20.00 Uhr



Mindestvertragsdauer 12 Monate. Die Verrechnung des Kabelanschlusses durch ein UPC Partnernetz wird in Form einer Gutschrift berücksichtigt. Preis- und Programmänderungen vorbehalten. Stand: April 2018.

upc.ch | 058 611 77 21

Willkommen in einer Welt mit WLAN bis in die letzte Ecke 
und Entertainment ohne Ende.

HOL’ DIR

HH_Inserat_Linthsicht_215x156_April.indd   1 04.04.18   15:54

RESTAURANT  ●  SAAL  ●  KEGELBAHNEN

Mittwoch, 24. Okt. ab 17 Uhr
bis Sonntag, 28. Okt. bis 15 Uhr 

Samstag mit Trio Örgeliwirbel  
mit Remo Gwerder

Wir freuen uns auf Ihren Besuch
055 283 13 06 / info@speer-kaltbrunn.ch

Metzgete
Donnerstag, 18. Okt.
bis Samstag, 20. Okt.

Restaurant_Speer_1-16-Inserat_Metzgete_Okt18.indd   1 27.09.18   09:02

BENKEN
Grünabfuhr 
Di., 16. Okt., ab 7 Uhr, Kehricht
sammelroute; Politische Gemeinde

Senioren-Mittagstisch 
Do., 18. Okt.: entfällt

Strickstübli an der Chilbi 
Sa., 20. Okt., ab 11 Uhr 
So., 21. Okt., ab 11 Uhr 
Dorf Benken; Frauengemeinschaft 

Dorfchilbi Benken 
Sa., 20. Okt., 11 – 18 Uhr 
So., 21. Okt., 11 – 18 Uhr 
Dorf Benken; Verkehrsverein

Chilbisonntag 
So., 21. Okt., 10.30 Uhr, Pfarrkirche; 
Pfarrei Benken

Totengedenkfeier 
So., 21. Okt., 14 Uhr, Pfarrkirche; 
Pfarrei Benken

Strickstübli 
Di., 23. Okt., 14 Uhr, Pfarreiheim; 
Frauengemeinschaft

Zwergliträff 
Do., 25. Okt., 8.45 – 10.45 Uhr,  
Dachstock altes Gemeindehaus; 
Frauengemeinschaft

Meditatives Bibelteilen 
Do., 25. Okt., 19.30 Uhr; Pfarrkirche

Altkleidersammlung 
Sa., 27. Okt., 8 – 10 Uhr, Kehricht
sammelroute; Samariterverein 

Grünabfuhr 
Di., 30. Okt., ab 7 Uhr, Kehricht
sammelroute; Politische Gemeinde

«Kleinkinder vernetzt» 
Di., 30. Okt., 20 Uhr, Dröschi Kultur-

zentrum; Elternschule Benken und 
Kaltbrunn

Eucharistiefeier 
Do., 1. Nov., 9 Uhr, Pfarrkirche;  
Pfarrei Benken

Senioren-Mittagstisch 
Do., 1. Nov.: entfällt 

Suppentag 
Sa., 3. Nov., 9 – 14 Uhr, Rietsporthalle; 
Frauengemeinschaft

Ökumenischer Gottesdienst 
So., 4. Nov., 10.30 Uhr, Pfarrkirche; 
Pfarrei Benken

Locker sein, aber nicht locker lassen 
Mi., 7. Nov., 8.45 – 11.00 Uhr, Rest. 
Bretzelstube

«Rotkäppchen» 
Mi., 7. Nov., 15 – 16 Uhr,  
Aula Oberstufenzentrum Kaltbrunn; 
Elternschule Benken und Kaltbrunn

Zwergliträff 
Do., 8. Nov., 8.45 – 10.45 Uhr,  
Dachstock altes Gemeindehaus; 
Frauengemeinschaft

Babysitterkurs Teil 1 
Sa., 10. Nov., 9 – 16 Uhr,  
Rötlistrasse 2d, Frauengemeinschaft

Les copains sing & string 
Sa., 10. Nov., 20 Uhr, Rietsporthalle 
Benken, Konzert zusammen mit  
Orchester con brio und Männerchor 
Amden

11er-Rat Bänggä 
So., 11. Nov., Chronä Bänggä, 
Brunch, GV und 11.11.11.11.

Bico- 
Rampenverkauf
Freitag, 30. November,  
15 – 19 Uhr und 

Samstag, 1. Dezember, 
8 – 14 Uhr 

Biltnerstrasse 42

Impressum 

LinthSicht
Amtliches Publikationsorgan für die Gemeinden 
Benken, Kaltbrunn, Schänis und Uznach
Herausgeber 
Politische Gemeinden Benken, Kaltbrunn, 
Schänis und Uznach
Herstellung 
ERNi Druck und Media AG, Kaltbrunn
Veranstaltungskalender-Einträge 
ERNi Druck und Media AG,  
veranstaltungen@linthsicht.ch, Tel. 055 293 34 34 
Einsendeschluss: jeweils am 20. des Vormonats
Erscheinungsweise 
monatlich, jeweils Mitte Monat, freitags 
Auflage: 8147 Ex. (Stand Dezember 2017)
Verteilung 
kostenlos in alle Haushaltungen der Gemein-
den Benken, Kaltbrunn, Schänis und Uznach 
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KALTBRUNN
Viehschau 
Di., 16. Okt., 9 Uhr Auffuhr /  
10.15 Uhr Schaubeginn, Grün-
hof-Parkplatz; Braunviehzuchtverein

Mehrfachbelichtungen /  
neue Kameras  
Do., 18. Okt., 20 – 22 Uhr, Altersheim 
Schönau; Fotoclub

Konzert «Appenzeller  
Balkan-Stubete» 
Fr., 19. Okt., 20 Uhr (Türöffnung  
19 Uhr), Dröschi Kulturzentrum;  
Kulturkommission 

Grünabfuhr 
Di., 23. Okt., ab 7 Uhr, Kehrichtsam-
melroute oder Direktanlieferung bis 
max. 500 kg bei Roos Kompost AG

Tag des offenen Schachts 
Sa., 27. Okt., 10 – 12 Uhr,  
Verbindungsschacht Dorren;  
Wasserkorporation 

Kleidersammlung 
Sa., 27. Okt., ab 7 Uhr, Kehricht
sammelroute, Samariterverein

Abfallanlieferung  
durch Privatpersonen 
Sa., 27. Okt., 9 – 15 Uhr;  
KVA Linthgebiet

ökum. Chinderfiir 
Sa., 27. Okt., 10 Uhr,  
Pfarreiheim-Sääli; Pfarrei

Kränzli / Gesang und Theater 
Sa., 27. Okt., 19.30 –02.00 Uhr,  
Kupfentreff; Männerchor

Kränzli / Gesang und Theater 
So., 28. Okt., 13.30 – 18.00 Uhr,  
Kupfentreff; Männerchor

«Kleinkinder vernetzt» 
Di., 30. Okt., 20 Uhr, Dröschi Kultur-
zentrum; Elternschule Benken und 
Kaltbrunn

Totengedenkfeier 
Do., 1. Nov., 14 Uhr, Pfarrkirche 
Pfarrei

Kränzli / Gesang und Theater 
Sa., 3. Nov., 19.30 – 02.00 Uhr,  
Kupfentreff; Männerchor

Altpapier 
Sa., 3. Nov., ab 7 Uhr, Kehricht
sammelroute; JUMO

letzte Grünabfuhr 
Di., 6. Nov., ab 7 Uhr, Kehrichtsam-
melroute oder Direktanlieferung bis 
max. 500 kg bei Roos Kompost AG

«Rotkäppchen» 
Mi., 7. Nov., 15 – 16 Uhr, Aula Ober-
stufenzentrum; Elternschule Benken 
und Kaltbrunn

Erzählnacht 2018 
Fr., 9. Nov., 17.30 – 20.00 Uhr,  
Oberstufenzentrum; Bibliothek

Wyberrat 
Fr., 9. Nov., 19 Uhr, Töpferkeller  
Benken; Pfarrei
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VERANSTALTUNGEN
SCHÄNIS

Chäferlitreff 
Fr., 12. Okt.,  15 – 17 Uhr, Kirchen
zentrum; Familie Rundi Schänis

Gottesdienst mit Bischof  
Anthonios aus Indien 
So., 14. Okt., 9 Uhr, Kirche Masel
trangen und um 10.30 Uhr, Kirche 
Schänis

Raclettestübli MGS 
So., 21. Okt., Bühne Mehrzweck
gebäude Schänis; Musikgesellschaft 
Schänis 

Chilbi mit Kinderschminken,  
Päcklifischen u.a.  
So., 21. Okt., 13 – 17 Uhr im MZG;  
Familie Rundi Schänis 

Gemeindeviehschau  
mit Kür der Miss Linth 
Mo., 22. Okt., Hirschenwiese Dorf 
Schänis 

Chilbi-Mäntig-Träff 
Mo., 22. Okt., 13.30 – 17.00 Uhr,  
Pfarreisaal Schänis; Seniorenturnen 
Schänis / Maseltrangen

3. Stricknacht 
Do., 25. Okt., ab 19 Uhr, Kulturzent-
rum Eichen Sitzungszimmer; Frauen-
gemeinschaft Schänis 

Muki-Vaki Turnen 
Start: Fr., 26. Okt., 16.10 – 17.10 Uhr 
und 17.15 – 18.15 Uhr, Turnhalle Hof; 
TV Schänis, Anmeldung 077 482 98 41

Samariter-Begegnung 
Sa., 27. Okt., 14.30 Uhr, Lotto im  
Alterszentrum Kreuzstift mit Bewoh-
nern 

Alte Chilbi Maseltrangen 
Sa./So., 27./28. Okt., Festbetrieb,  
diverse Vereine 

Sunntigsfyren, parallel zu  
den regulären Gottesdiensten 
So., 28. Okt., 9 Uhr, Schulhaus  
Maseltrangen und um 10.30 Uhr, 
Pfarreisaal Schänis

Kinderkleiderbörse 
Di./Mi., 30./31. Okt., Infos zu  
Annahme und Verkauf unter  
www.familierundi.ch

Kinderflohmarkt 
Mi., 31. Okt., 14 – 16 Uhr, Turnhalle 
MZG; Familie Rundi Schänis 

Allerheiligen, Gottesdienst  
mit dem Kirchenchor 
Do., 1. Nov., 10 Uhr, Kirche Schänis

Allerheiligen, Totengedenken 
Do., 1. Nov., 14., Uhr, Kirche Schänis 
und Maseltrangen

Gottesdienst mit  
Pferdesegnung, Leonhardsfest 
So., 4. Nov., 10 Uhr, Kapelle Rufi,  
anschliessend Birnbrotapéro

Jubilaren-/Seniorennachmittag 
So., 4. Nov., Mehrzweckgebäude 
Schänis; Musikgesellschaft Schänis 

Seniorenmittagstisch 
Mo., 5. Nov., 12 Uhr, im Pfarreisaal

Strickstübli 
Di., 6. Nov., 14 – 16 Uhr, Pfarreisaal; 
Frauengemeinschaft Schänis

Räbäschnitzen 
Mi., 7. Nov., 13.30 Uhr, Schulhaus 
Maseltrangen; Frauenverein  
Maseltrangen 

Samariter-Vortrag 
Mi., 7. Nov., 20.00 – 21.30 Uhr,  
öffentlicher Vortrag zum Thema  
Rehabilitation, Pfarreisaal Schänis

Chäferlitreff 
Mi., 7. Nov., 15 – 17 Uhr, Kirchen
zentrum; Familie Rundi Schänis

the big eleven 2018 – discolored 
Sa., 10. Nov., 20 – 03 Uhr, 
Mehrzweckareal, ab 18 Jahren

26. Hallenfussballturnier 
Sa./So., 17./18. Nov., MZG Hof, Infos 
+ Anmeldung: www.scschaenis.ch

Jugendarbeit Kaltbrunn-Benken
Offener Treff 
Mi., 24. Okt., 7. Nov.,  
13.30 – 17.15 Uhr

Special Edition / Samstags-Jugi 
Sa., 27. Okt., Halloween-Party, 
19.00 – 22.30 Uhr 

Jugendtreff 
Fr., 9. Nov., 17.00 – 22.30 Uhr 

Projekt «Offene Turnhalle» 
Sa., 10. Nov., Räbli-Turnhalle Benken, 
19.00 – 22.00 Uhr 

Ferien/Feiertag 
Sa., 29. Sept. bis und mit Di., 23. 
Okt. sind wir in den Herbstferien.
Am Fr., 2. Nov. findet KEIN 
Jugendtreff statt.

Veranstaltungskalender-Einträge 

für Ausgabe Nr. 40 / November 2018 

(Erscheinung am 11. November)

Einsendeschluss: 19.  10. 2018

UZNACH
Spielnachmittag für Senioren 
Mi., 16. Okt., 14 – 16 Uhr; Bibliothek 

Spielabend für Familien  
Do., 17. Okt., 19.30 – 21.00 Uhr;  
Bibliothek

Kontaktrunde 
Do., 18. Okt., 14 – 17 Uhr,  
Begegnungszentrum

Familienanlass Besichtigung ARA 
Obersee/Schmerikon 
Sa., 20. Okt., 9.30 – 11.30 Uhr;  
Familientreff

Der Kasperli kommt zu Besuch 
Mi., 24. Okt., 14 Uhr; Bibliothek 

Schnuppernachmittag Spielgruppe 
WunderLAND & WunderWALD 
Mi., 24. Okt., 14 – 16 Uhr

Lichterkugelkurs 
Mi., 24. Okt., 18 – 22 Uhr, Begeg-
nungszentrum; Frauengemeinschaft

Herbstbörse Kinderartikel 
Fr., 26. Okt., 14 – 16 Uhr, Begeg-
nungszentrum, Verkaufsnummern- 
Vorbezug bei g.poltera@hotmail.de; 
Familientreff Uznach

Herbstbörse Kinderartikel 
Sa., 27. Okt., 9.00 – 11.30 Uhr,  
Begegnungszentrum; Familientreff

Trachtenchränzli 
Sa., 27. Okt., 13.30 Uhr Hauptprobe, 
Aula Haslen; Trachtengruppe Uznach

Trachtenchränzli 
Sa. 27. Okt., 20 Uhr, Aula Haslen; 
Trachtengruppe Uznach

Flohmarkt  
So., 28., Okt., www.hubis-flohmarkt.ch

Vortrag A. Schürch: Achtung, 
schleichende Verführung! 
So., 28. Okt., 19.30 Uhr, Etzelstr. 5

Jugendarbeit: SundayMove 
jeweils So., 28. Okt. – 16. Dez, 
13.30 – 16.30 Uhr, Turnhalle Letzi, 
für Kinder von der 1. bis zur 6. Klasse; 
Infos: www.jugendarbeit-uznach.ch

Familienfotoshooting 
Sa., 3. Nov., ab 9 Uhr in Benken; 
Frauengemeinschaft

Trachtenchränzli 
Sa., 3. Nov., 20 Uhr, Aula Haslen; 
Trachtengruppe Uznach

Vernissage der Ausstellung 
«Lesewelten aus Holz und Stein»                                             
von Sabine Schwarzenbach-Böhm 
Sa., 3. Nov., 17 Uhr, Bibliothek 

Schnuppergruppenstunden  
in der Jubla Uznach  Sa., 3. Nov. 

Vortrag über Flüchtlingseinsatz 
Mo., 5. Nov., 19.30 Uhr, Begegnungs-
zentrum

Fingerring aus Silberbesteck 
Mi., 7. Nov., 14 – 17 Uhr oder 
18.30 – 21.30 Uhr, Schulhaus Haslen; 
Familientreff

Kontaktrunde 
Do., 15. Nov., 14 – 17 Uhr,  
Begegnungszentrum

Elisabethengottesdienst 
So., 18. Nov., 7.45 Uhr Kreuzkirche, 
10.30 Uhr Stadtkirche, Gestaltung: 
Frauengemeinschaft

Gotti/Götti-Weihnachtsbasteln 
Mi., 21. Nov., 14 – 16 Uhr, Tönierhaus, 
Anmeldung bis 7. Nov., (d-schmitt@
bluewin.ch); Familientreff

Voranzeige: Klausmarkt Uznach 
Sa., 24. Nov.

BENKEN
Veranstaltungen siehe vorherige Seite

REGION
Richi Bertini mit Glarner Witze 
Mi., 14. Nov., Benken, 
linth-senioren59plus@bluewin.ch

 
GUGGEBARFESTIVAL.CH

Fr./Sa., 2./3. November 
Festplatz Benknerstrasse 

Uznach

Am Freitag startet wieder das 
legendäre Guggebarfestival.ch.

Ab 17 Uhr starten wir mit Unter- 
haltungsmusik sowie «Wurst und 
Durst» in der Kaffistube und  
der Top Egg Bar ins Wochenende.

Am Samstag geht es ab 19 Uhr 
weiter mit der Guggenparty.

Dabei gibt es auch wieder Unter- 
haltung in der Kaffistube sowie im 
grossen Zelt. Auch die Top Egg 
Bar ist wieder bereit für die Party.

www.guggebarfestival.ch


